
Amtliche Mitteilung 14-2019 vom 13. Juni 2019 

Prüfungsordnung des Fachbereichs Oecotrophologie der Hochschule Fulda – 
University of Applied Sciences für den Bachelor-Studiengang Diätetik: Präsenz vom 
16. Januar 2019 

Gemäß §§ 20 Abs. 1, 37 Abs. 5 des Hessischen Hochschulgesetzes (HHG) vom 14. Dezember 
2009 (GVBl. I S. 666), zuletzt geändert durch Gesetz vom 18. Dezember 2017 (GVBl. I S. 482) hat 
das Präsidium der Hochschule Fulda – University of Applied Sciences am 23. Mai 2019 die nach-
stehende  Prüfungsordnung für den Bachelor-Studiengang Diätetik: Präsenz des Fachbereichs 
Oecotrophologie genehmigt. 

 

§ 1 Studienziel, akademischer Grad 

§ 2 Zulassungsvoraussetzungen 

§ 3 Regelstudienzeit, ECTS-Punkte, Frist der Abschlussarbeit 

§ 4 Module 

§ 5 Praxisphasen 

§ 6 Bewertung der Prüfungsleistungen 

§ 7 Wiederholung von Prüfungsleistungen 

§ 8 In-Kraft-Treten 

 
Anlage 1: Studienverlauf 

Anlage 2: Modulbeschreibungen 

Anlage 3: Berufspraktische Ordnung 

§ 1  Studienziel, akademischer Grad 

(1) Durch das Studium sollen die Studierenden die für eine selbständige und verantwortliche Tä-
tigkeit in Beruf und Gesellschaft notwendigen gründlichen Fachqualifikationen für die Tätigkeits-
bereiche der Diätetik erwerben und befähigt werden, auf der Grundlage wissenschaftlicher Er-
kenntnisse und Methoden zu arbeiten und zu entscheiden. Studienziel ist die reflektierte Praxis 
der Diätetik.   

(2) Absolvent*innen haben ein breites und integriertes Wissen und Verstehen der wissenschaftli-
chen Grundlagen der Diätetik. Sie verfügen über ein kritisches Verständnis der wichtigsten The-
orien, Prinzipien und Methoden der Diätetik und sind in der Lage, ihr Wissen zu vertiefen. Ihr 
Wissen schließt über den allgemeinen Kenntnisstand der Fachliteratur hinaus einige vertiefte 
Wissensbestände auf den aktuellen Stand der Forschung der internationalen Diätetik ein. 

Absolvent*innen können ihr Wissen und Verstehen in ihrer beruflichen Tätigkeit in der Diätetik 
anwenden, Problemlösungen und Argumente auf dem Gebiet der Diätetik erarbeiten und ihr 
Fach damit weiter entwickeln. Sie sind qualifiziert, relevante Informationen der Diätetik zu 
sammeln, zu bewerten und zu interpretieren. Daraus können sie wissenschaftlich fundierte 
Urteile ableiten, die gesellschaftliche, wissenschaftliche und ethische Erkenntnisse berück-
sichtigen. Sie gestalten selbständig weiterführende Lernprozesse.  

Insbesondere soll das Studium die Absolvent*innen beruflich dazu qualifizieren,  

 eine eigenverantwortliche Tätigkeit in der Diättherapie und Ernährungsberatung 
durchzuführen  

 die Herausforderungen im Gesundheitswesen im nationalen und internationalen 
Rahmen im Bereich der Diättherapie und Ernährungsberatung wissenschaftlich fun-
diert zu analysieren und Lösungsansätze mit zu entwickeln und umzusetzen 
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 an Forschungs- und Entwicklungsmaßnahmen im Bereich der Diätetik mitzuwirken 

 Projekte professionell zu planen, durchzuführen, zu dokumentieren und zu evaluie-
ren 

 individuelle Konzepte für die Bearbeitung komplexer Fragestellungen in der Diätetik 
zu entwickeln und umzusetzen 

 interdisziplinär in der Diätetik zu arbeiten, insbesondere auch mit anderen Berufs-
gruppen fachlich zu kommunizieren und zielorientiert Lösungen zu finden  

 ihre Arbeit in Verantwortung für Mitwelt und Nachwelt unter besonderer Berücksichti-
gung von Ethik und Nachhaltigkeit zu tun  

 zur Weiterentwicklung des Berufsstandes und der Fachdisziplin Diätetik beizutragen. 

 
Das Studium befähigt die Studierenden weiterhin, in globalen Zusammenhängen zu denken 
und bereitet sie auf das Leben und Arbeiten im zusammenwachsenden Europa vor.  

(3) Zum Erreichen des Studienziels wird auf der erfolgreich abgeschlossenen Ausbildung zur Diät-
assistentin/ zum Diätassistenten aufgebaut, die die Erlaubnis zum Führen der Berufsbezeich-
nung Diätassistentin/Diätassistent nach dem Diätassistentengesetz (Diätassistentengesetz 
vom 8. März 1994 (BGBl. I S. 446), das zuletzt durch Artikel 48 des Gesetzes vom 6. Dezember 
2011 (BGBl. I S. 2515) geändert worden ist) und der Ausbildungs- und Prüfungsverordnung für 
Diätassistentinnen und Diätassistenten (DiätAss-APrV) vom 1. August 1994 (BGBl. I S. 2088), 
die zuletzt durch Artikel 49 des Gesetzes vom 6. Dezember 2011 (BGBl. I S. 2515) geändert 
worden ist, beinhaltet. 

(4) Der Fachbereich Oecotrophologie der Hochschule Fulda verleiht nach bestandener  
Bachelorprüfung den akademischen Grad „Bachelor of Science“ (B.Sc.). 

§ 2  Zulassungsvoraussetzungen 

Zum Studium kann zugelassen werden, wer 

1. die Bedingungen zur Zulassung zu einem grundständigen Studiengang nach dem Hessischen 
Hochschulgesetz erfüllt, 

2. die staatliche Prüfung nach der Ausbildungs- und Prüfungsverordnung für Diätassistentinnen 
und Diätassistenten (DiätAss-APrV) erfolgreich abgelegt hat. 

§ 3  Regelstudienzeit, ECTS-Punkte, Frist der Abschlussarbeit 

(1) Die Regelstudienzeit beträgt sechs Semester. 

(2) Das gesamte Studium umfasst 180 ECTS-Punkte, davon werden 45 ECTS über die erfolgreich 
bestandene Diätassistent*innen-Ausbildung angerechnet. Ein ECTS entspricht 27 Stunden stu-
dentischer Arbeitszeit. 

(3) Die Frist für die Bachelor-Arbeit (Modul BSC) umfasst acht Wochen (10 ECTS).  

§ 4  Module  

(1) Der Studiengang umfasst alle im Modulhandbuch beschriebenen Module an der Hochschule 
Fulda. Die Inhalte der Module, die Anzahl der jeweiligen ECTS-Punkte sowie die jeweiligen 
Prüfungsleistungen ergeben sich aus den Modulbeschreibungen im Modulhandbuch (Anlage 3) 

(2) Die ECTS-Punkte (ECTS) sind ein Maß für den studentischen Arbeitsaufwand (work load). 
Hierzu zählen die regelmäßige Teilnahme an Lehrveranstaltungen, die Arbeit im Praxismodul 
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einschließlich deren Vor- und Nachbereitung, die Teilnahme an E-Learning-Lehreinheiten und 
Forumsdiskussionen, eigenständiges wissenschaftliches Arbeiten sowie Prüfungsvorbereitun-
gen. 

§ 5  Praxisphasen 

In das Studium integriert sind Berufspraktische Studien im Umfang von 20 ECTS. Näheres ist in 
der Ordnung für die Berufspraktischen Studien (Anlage 3) geregelt. Ein Studienprojekt (10 ECTS) 
ergänzt die berufspraktische Ausbildung. 

§ 6  Bewertung der Prüfungsleistungen 

(1) Erfolgt die Aufgabenstellung und Bewertung einer Prüfungsleistung anteilig durch mehrere Prü-
fende, so errechnet sich die Note aus der Zusammenfassung der entsprechend ihres fachspe-
zifischen ECTS-Anteils am Gesamtmodul gewichteten Prüfungsteile; die in der Prüfung erreich-
bare Gesamtpunktzahl beträgt 100 Punkte. Die Note der Prüfungsleistung wird nach folgendem 
nicht linearen Punktesystem ermittelt:  

 

Punkte  
(100 Punkte = 100 %) 

Note 

>96 bis 100 1,0 

>91 bis 96 1,3 

>86 bis 91 1,7 

>81 bis 86 2,0 

>75 bis 81 2,3 

>69 bis 75 2,7 

>63 bis 69 3,0 

>58 bis 63 3,3 

>54 bis 58 3,7 

50 bis 54 4,0 

unter 50  5.0 (nicht bestanden) 

 

(2) Die Gesamtnote errechnet sich wie folgt: 

 zu 85 % aus den nach Zahl der ECTS gewichteten Noten der Module (ohne Bachelor-
Arbeit), wobei das berufspraktische Semester nur zu einem Viertel gewichtet wird  

 zu 15 % aus der Bachelor-Arbeit einschließlich des zugehörigen Kolloquiums, wobei die 
schriftliche Arbeit doppelt gewichtet wird 

§ 7  Wiederholung von Prüfungsleistungen 

Die zweite Wiederholungsprüfung findet als mündliche Prüfung statt, wenn als Prüfungsform eine 
Klausur in der Modulbeschreibung festgelegt ist 
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§ 8  In-Kraft-Treten 

Diese Prüfungsordnung tritt mit Wirkung zum Wintersemester 2019/20 in Kraft. 

 

 

 

 

Fulda, d. 12. Juni 2019  gez. 

 Prof. Dr. Jana Rückert-John 
Dekanin des Fachbereichs Oecotrophologie 
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Anlage 1: Studienverlauf 

1. Sem. 
Forschungs- 
methoden I 

5 ECTS 

Klinische  
Ernährung und 

Pharmazie 
5 ECTS 

Nachhaltige  
Ernährung 

5 ECTS 

Wirtschaftswis-
senschaften I 

5 ECTS 

Ernährungs- 
psychologie und 

-soziologie 
5 ECTS 

Angewandte 
Ernährungs- und 

Lebensmittel- 
wissenschaften 

5 ECTS 

 Über Diätassistenten- 
Ausbildung anerkannte 
Module: 

Grundlagen der Kommunikation 
und Beratung (5 ECTS) 

Grundlagen der Ernährungs- 
und Lebensmittelwissenschaf-
ten (10 ECTS) 

Ernährung III: Präventive Ernäh-
rung, Ernährung I: Ernährungs-
physiologie und Lebensmittel I: 
verarbeitete Lebensmittel 
(10 ECTS ohne LÜ) 

Verpflegungsmanagement 
(5 ECTS) 

Lebensmittelverarbeitung, Hygi-
ene und Technik (5 ECTS) 

Ernährung II: Humanernährung 
(5 ECTS) 

Lebensmittel II: Lebensmittelsi-
cherheit und Mikrobiologie  
(5 ECTS) 

2. Sem. 
Forschungs- 
methoden II 

5 ECTS 

Fallstudie I 
5 ECTS 

Prozessorientier-
tes Qualitäts- 

management in 
der Diätetik 

5 ECTS 

Ernährungs- 
epidemiologie und 
Ernährungsstatus 

5 ECTS 

Diättherapie:  
Ernährungs- 
mitbedingte  

Erkrankungen 
5 ECTS Studienprojekt 

10 ECTS 

 

3. Sem. 
Ethische Fragen 
der Ernährung 

5 ECTS 

Gesundheits- 
versorgung 

5 ECTS 

Diätberatung 
5 ECTS 

Fallstudie II 
5 ECTS 

Körperliche  
Aktivität und Er-

krankungen 
5 ECTS 

 

4. Sem. 
Berufspraktische Studien 

20 ECTS 

Fallstudie III  
online 

5 ECTS 
 

 

5. Sem. 

Bachelorarbeit: Forschung  

in der Diätetik 

10 ECTS 

Wahlmodul* 
5 ECTS 

Wahlmodul* 
5 ECTS 

 

 

Legende: 

6. Sem.  

  45 ECTS über Ausbil-
dung Diätassistenz 
angerechnet 

 

 Module an der Hoch-
schule Fulda  

*„Wahlmodule – neben den angegebenen Wahlmodulen können auch die fachbereichsübergreifende Module European Studies und/oder Unternehmens-
gründung sowie die Wahlmodule des dualen Bachelorstudiengangs Diätetik gewählt werden. Nach Genehmigung des Prüfungsausschuss sind auch Module 
eines anderen Studiengangs der Hochschule Fulda oder Module einer anderen Hochschule im In- oder Ausland, die für die Tätigkeit in der Diätetik relevante 
Kompetenzen nach freier Wahl der Studierenden vermitteln, wählbar.“ 
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Anlage 2: Modulbeschreibungen 

Pflichtmodule: ......................................................................................................................... 7 

ID Forschungsmethoden I ............................................................................................. 7 

ID Klinische Ernährung und Pharmazie ......................................................................... 9 

ID Nachhaltige Ernährung ........................................................................................... 10 

ID Wirtschaftswissenschaften I .................................................................................... 11 

ID Ernährungspsychologie und -soziologie .................................................................. 12 

ID Angewandte Ernährungs- und Lebensmittelwissenschaften ................................... 13 

ID Forschungsmethoden II .......................................................................................... 14 

ID Fallstudie I .............................................................................................................. 16 

ID Prozessorientiertes Qualitätsmanagement in der Diätetik ....................................... 17 

ID Ernährungsepidemiologie und Ernährungsstatus .................................................... 19 

ID Diättherapie: Ernährungsmitbedingte Erkrankungen ............................................... 20 

ID Studienprojekt ......................................................................................................... 21 

ID Ethische Fragen der Ernährung .............................................................................. 22 

ID Gesundheitsversorgung .......................................................................................... 23 

ID Diätberatung ........................................................................................................... 24 

ID Fallstudie II ............................................................................................................. 25 

ID Körperliche Aktivität und Erkrankungen .................................................................. 26 

ID Berufspraktische Studien ........................................................................................ 27 

ID Fallstudie III online .................................................................................................. 28 

ID Bachelor-Arbeit: Forschung in der Diätetik .............................................................. 29 

Wahlmodule .......................................................................................................................... 30 

ID Aktuelle Fragestellungen in der Diätetik .................................................................. 30 

ID Diätetik international ............................................................................................... 31 

Über Diätassistentenausbildung anerkannte Module: ........................................................... 32 

ID Grundlagen der Kommunikation und der Beratung ................................................. 32 

ID Grundlagen der Ernährungs- und Lebensmittelwissenschaften .............................. 33 

ID Ernährung III: Präventive Ernährung (Anerkennung ohne LÜ) ................................ 35 

ID Ernährung I – Ernährungsphysiologie (Anerkennung ohne LÜ) .............................. 37 

ID Lebensmittel I: Verarbeitete Lebensmittel (Anerkennung ohne LÜ) ........................ 39 

ID Verpflegungsmanagement ...................................................................................... 40 

ID Lebensmittelverarbeitung, Hygiene und Technik..................................................... 41 

ID Ernährung II – Humanernährung ............................................................................ 42 

ID Lebensmittel II: Lebensmittelsicherheit und -mikrobiologie ..................................... 44 
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Pflichtmodule: 

Modulcode FB: Englische Modulbezeichnung: 
OE-BS-FM1D Research Methods I 

Arbeitsaufwand: ECTS-Punkte: Studiensemester: Häufigkeit des Angebots: Dauer: 
135 h, davon 

90 h Präsenzzeit, inkl. 
e-learning 

45 h Selbststudium 

5 ECTS 1. Semester Wintersemester 1 Semester 

Art: Niveaustufe: Verwendbarkeit des Moduls: 
Pflichtmodul Bachelor Diätetik (B.Sc.); Oecotrophologie: Ernährung, Gesundheit, Lebens-

mittelwirtschaft (B.Sc.) für alle Vertiefungsrichtungen; Oecotropho-
logie: Verpflegungs- und Versorgungsmanagement (B.Sc.) für alle 
Vertiefungsrichtungen 

1 Qualifikationsziele: 
 Die Studierenden erlangen fachbezogene, fachübergreifende und methodische Kompetenzen zum Um-

gang mit und Nutzung von Forschungsergebnissen sowie zum eigenen wissenschaftlichen Arbeiten. 

Sie können 

 die Grundlagen wissenschaftlichen Arbeitens benennen und die Kriterien guter wissenschaftlicher 
Praxis erklären, 

 begründen, warum Kriterien wissenschaftlichen Arbeitens für die eigene Arbeit (an der Hochschule 
und im Berufsleben) relevant sind, 

 wissenschaftstheoretische und wissenschaftsphilosophische Modelle wiedergeben, 

 die grundlegenden Konzepte und Methoden qualitativer Forschung einordnen und gegenüberstel-
len; 

 interpretative qualitative Forschungsdesigns beschreiben, 

 Daten- und Studienmaterial der qualitativen Datenanalyse kritisch bewerten und interpretieren, 

 einfache wissenschaftliche Fragestellungen entwickeln und Untersuchungen zu deren Bearbeitung 
planen, 

 empirische Methoden für Fragestellungen aus der Diätetik auswählen, einsetzen sowie deren Aus-
sagekraft beurteilen, 

 Voraussetzungen für und Grenzen von empirisch abgeleiteten Aussagen diskutieren. 

2 Inhalte des Moduls 
  Grundlagen der Wissenschaftstheorie und -Philosophie 

 Kriterien wissenschaftlichen Arbeitens und guter wissenschaftlicher Praxis 

 Anwendungs- und Praxisbeispiele von Wissenschaft und Forschung 

 Einführung in die Empirie 

 Hypothesenbildung 

 Planung von Erhebungen, Forschungsdesigns (qualitativ) 

 Verschiedene Erhebungsmethoden (z.B. Interviews, biologisches Material) 

 Grundlagen der qualitativen Datenanalyse, wie z. B.: 

 Gegenstandsbezogene Theoriebildung (Grounded Theory) 

 Inhaltsanalysen 

 Fallinterpretationen 

3 Lehr- und Lernmethoden: 
 2 SWS Seminar 

2 SWS seminaristischer Unterricht 

1 SWS Übung 

4 Sprache: 
 Deutsch 

Forschungsmethoden I 
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5 Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: 
 notwendig: keine 

 empfohlen: keine 

6 Form der Prüfung: 
 Klausur 

7 Bewertungsmethoden: 
 benotet 

8 Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Punkten: 
 bestandene Modulprüfung 

9 Bemerkungen: 
 keine 
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Modulcode FB: Englische Modulbezeichnung: 
OE-BS-KEP Clinical nutrition and pharmacy 

Arbeitsaufwand: ECTS-Punkte: Studiensemester: Häufigkeit des Angebots: Dauer: 
135 h, davon 

54 h Präsenzzeit 

81 h Selbststudium 

5 ECTS 1. Semester Wintersemester 1 Semester 

Art: Niveaustufe: Verwendbarkeit des Moduls: 
Pflichtmodul Bachelor Diätetik (B.Sc.) 

1 Qualifikationsziele: 
 Die Studierenden erwerben die Qualifikation zum wissenschaftsbasierten Handeln in der klinischen Er-

nährung gemäß nationalen und internationalen Standards. 

Die Studierenden können 

 Störungen der Nahrungsaufnahme (z.B. Essstörungen) und pathophysiologische Prozesse im Gast-
rointestinaltrakt sowie Leber, Pankreas und Niere beschreiben und Ernährungspfade für die Thera-
pie in stationären Einrichtungen und der häuslichen Pflege entwickeln, 

 basierend auf bestehenden, individuellen Ernährungsproblemen Vorschläge für die Art der klini-
schen Ernährung entwickeln und zur Durchführung anleiten, 

 die Vor- und Nachteile von Sondenernährung und parenteraler Ernährung skizzieren, 

 ernährungsspezifische Aspekte von Leitlinien einordnen und Ernährungsmaßnahmen beurteilen 

 zu den eigenen Handlungen eine kritische Distanz einnehmen und Lösungen reflektieren, 

 pharmakologische Grundlagen erklären und relevante Beispiele aus der Pharmakotherapie erläu-
tern, 

 Wechselwirkungen zwischen Pharmaka und Lebensmitteln/Nahrungsaufnahme beschreiben. 

2 Inhalte des Moduls 
 Stand der Forschung und aktuelle Fragestellungen in der klinischen Ernährung 

 Ernährungstherapeutische Interventionsmaßnahmen bei Störungen 

 der Nahrungsaufnahme, 

 im Gastrointestinaltrakt und Stoffwechselstörungen (z. B. Mucoviszidose),  

 von relevanten Organen wie Leber, Pankreas, Niere 

 Ernährungsrelevante Diagnostik und Therapie der Mangelernährung 

 Umsetzung von Ernährungsstandards/Ernährungspfaden einschließlich enteraler und parenteraler 
Ernährung 

3 Lehr- und Lernmethoden: 
 3 SWS seminaristischer Unterricht 

4 Sprache: 
 Deutsch 

5 Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: 
 notwendig: keine 

 empfohlen: Lehrstoff des Moduls Diättherapie 

6 Form der Prüfung: 
 Fachgespräch 

7 Bewertungsmethoden: 
 benotet 

8 Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Punkten: 
 bestandene Modulprüfung 

9 Bemerkungen: 
 keine 

  

Klinische Ernährung und Pharmazie 
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Modulcode FB: Englische Modulbezeichnung: 
OE-BS-NER Sustainable Nutrition 

Arbeitsaufwand: ECTS-Punkte: Studiensemester: Häufigkeit des Angebots: Dauer: 
135 h, davon 

72 h Präsenzzeit 

63 h Selbststudium 

5 ECTS 1. Semester Wintersemester 1 Semester 

Art: Niveaustufe: Verwendbarkeit des Moduls: 
Pflichtmodul Bachelor Diätetik (B.Sc.); Oecotrophologie: Ernährung, Gesundheit, Lebens-

mittelwirtschaft (B.Sc.) für alle Vertiefungsrichtungen; Oecotropho-
logie: Verpflegungs- und Versorgungsmanagement (B.Sc.) für alle 
Vertiefungsrichtungen 

1 Qualifikationsziele: 
 Die Studierenden können 

 den Zusammenhang zwischen Lebensmittelproduktion, Ernährungspraktiken und soziokulturellen 
Einflussfaktoren erklären, 

 die Ernährungstraditionen, aus denen aktuelle Ernährungspraktiken resultieren, beschreiben  

 die ökonomischen, ökologischen, soziokulturellen und gesundheitlichen Dimensionen nachhaltiger 
Ernährung beschreiben, 

 die Auswirkungen verschiedener Ernährungsweisen auf Umwelt und Gesellschaft beurteilen, 

 Konzepte des nachhaltigen Wandels von Ernährungspraktiken aufzeigen und beurteilen,  

 in ihrer späteren Berufstätigkeit Einflussfaktoren nachhaltiger Ernährung identifizieren und Ansätze 
zur Transformation aufzeigen,  

 sich im Selbststudium zielgerichtet Wissen aus der Literatur zum Modulthema erschließen. 

2 Inhalte des Moduls 
  Definition und Geschichte des Begriffs „Nachhaltigkeit“ 

 Ernährung und Landwirtschaft, Lebensmittelproduktion, Konsum, Entsorgung 

 Auswirkungen verschiedener Ernährungsstile auf Wirtschaft, Umwelt und Gesellschaft  

 Dimensionen nachhaltiger Ernährung: Kultur, Ökologie, Ökonomie, Soziales, Gesundheit 

 Vergleich verschiedener Esskulturen 

  Psychologie nachhaltiger Ernährung 

3 Lehr- und Lernmethoden: 
 1 SWS Vorlesung 

1 SWS seminaristischer Unterricht 

2 SWS Übung 

4 Sprache: 
 Deutsch 

5 Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: 
 notwendig: keine 

 empfohlen: Stoff der Module Ernährungspsychologie und -soziologie; Chemie und Biochemie; Biologie 
und Rohstoffkunde; Ernährung I und II; Wirtschaftswissenschaften I 

6 Form der Prüfung: 
 Fachgespräch 

7 Bewertungsmethoden: 
 benotet 

8 Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Punkten: 
 Bearbeitung von Übungsaufgaben, bestandene Modulprüfung 

9 Bemerkungen: 
 keine 

  

Nachhaltige Ernährung 
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Modulcode FB: Englische Modulbezeichnung: 
OE-BS-WI1 Business Science  I 

Arbeitsaufwand: ECTS-Punkte: Studiensemester: Häufigkeit des Angebots: Dauer: 
135 h, davon 

72 h Präsenzzeit 

63 h Selbststudium 

5 ECTS 1. Semester Wintersemester 1 Semester 

Art: Niveaustufe: Verwendbarkeit des Moduls: 
Pflichtmodul Bachelor Diätetik (B.Sc.); Oecotrophologie: Ernährung, Gesundheit, Lebens-

mittelwirtschaft (B.Sc.) für alle Vertiefungsrichtungen; Oecotropho-
logie: Verpflegungs- und Versorgungsmanagement (B.Sc.) für alle 
Vertiefungsrichtungen 

1 Qualifikationsziele: 
 Die Studierenden lernen die wesentlichen Grundlagen in der Betriebswirtschafts- und Volkswirtschafts-

lehre kennen und können diese auf einfache Fragestellungen mit Relevanz für die Ernährungswirtschaft 
anwenden.  

Sie können 

 einzelne Aspekte des betriebswirtschaftlichen Handelns zueinander in Beziehung setzen und Inter-
dependenzen erkennen, 

 erklären und beurteilen, inwieweit jede Funktion ihre Bedeutung für das erfolgreiche Funktionieren 
eines Unternehmens hat und welchen Beitrag sie jeweils zur Wertschöpfung leistet und 

 konkrete wirtschaftliche Aufgaben lösen. 

2 Inhalte des Moduls 
  Grundlagen der Betriebs- und Volkswirtschaftslehre 

 Betriebswirtschaftslehre als Wissenschaft 

 Wissenschaftliche Methoden und Modelle der Betriebswirtschaftslehre 

 Betriebstypologien, Wirtschaftszweige und -sektoren 

 Unternehmensformen, -standort, -verbindungen und -ziele 

 Organisation 

 Human Ressource Management 

3 Lehr- und Lernmethoden: 
 2 SWS Vorlesung 

2 SWS Übung 

4 Sprache: 
 Deutsch 

5 Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: 
 notwendig: keine 

 empfohlen: keine 

6 Form der Prüfung: 
 Klausur 

7 Bewertungsmethoden: 
 benotet 

8 Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Punkten: 
 bestandene Modulprüfung 

9 Bemerkungen: 
 keine 

  

Wirtschaftswissenschaften I 
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Modulcode FB: Englische Modulbezeichnung: 
OE-BS-EPS Nutritional psychology and sociology 

Arbeitsaufwand: ECTS-Punkte: Studiensemester: Häufigkeit des Angebots: Dauer: 
135 h, davon 

72 h Präsenzzeit 

63 h Selbststudium 

5 ECTS 1. Semester Wintersemester 1 Semester 

Art: Niveaustufe: Verwendbarkeit des Moduls: 
Pflichtmodul Bachelor Diätetik (B.Sc.); Oecotrophologie: Ernährung, Gesundheit, Lebens-

mittelwirtschaft (B.Sc.) für alle Vertiefungsrichtungen; Oecotropho-
logie: Verpflegungs- und Versorgungsmanagement (B.Sc.) für alle 
Vertiefungsrichtungen 

1 Qualifikationsziele: 
 Die Studierenden können aufzeigen, dass Ernährung und Essen nicht nur physische Prozesse sind, son-

dern durch kulturelle, soziale und psychische Bestimmungsgrößen beeinflusst und verändert werden.  

Sie können 

 die gesellschaftliche Rolle der Ernährungswissenschaft und der Oecotrophologie reflektieren, 

 die Grundlagen der Soziologie der Ernährung und des Essens erläutern, 

 die Bedeutung von lebenslagenspezifischen und lebensstilspezifischen Essen darstellen, 

 die kulturspezifischen Ausprägungen der Ernährung und des Essens erläutern und die Grundlagen 
milieuspezifischer Interventionen darstellen, 

 die zentralen psychologischen Schulen und persönlichkeitspsychologischen Ansätze beschreiben, 

 die wechselseitigen Beziehungen zwischen Psyche und Essverhalten erklären, 

 ihre sozialwissenschaftlichen Kompetenzen (Beobachtung, Reflexion, Analyse) eigenständig vertie-
fen. 

2 Inhalte des Moduls 
  Einführung in die Ernährungssoziologie 

 Einführung in die Ernährungspsychologie 

 Die gesellschaftliche Rolle und Verantwortung der Oecotrophologie 

 Kulturwissenschaftliche Bezüge der Ernährung 

 Einführung in die Interventionsmethoden der Oecotrophologie 

3 Lehr- und Lernmethoden: 
 1 SWS Ernährungssoziologie 

1 SWS Ernährungspsychologie 

1 SWS seminaristischer Unterricht Ernährungssoziologie 

1 SWS Übung Ernährungspsychologie 

4 Sprache: 
 Deutsch 

5 Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: 
 notwendig: keine 

 empfohlen: keine 

6 Form der Prüfung: 
 Fachgespräch 

7 Bewertungsmethoden: 
 benotet 

8 Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Punkten: 
 Bearbeiten von Fallbeispielen in den Übungen; bestandene Modulprüfung 

9 Bemerkungen: 
 Das Modul vermittelt Grundlagen für die erfolgreiche Teilnahme an den sozialwissenschaftlichen Modulen 

der folgenden Semester 

  

Ernährungspsychologie und -soziologie 
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Modulcode FB: Englische Modulbezeichnung: 
OE-BS-ELW Applied Nutrition and Food Sciences 

Arbeitsaufwand: ECTS-Punkte: Studiensemester: Häufigkeit des Angebots: Dauer: 
135 h, davon 

72 h Präsenzzeit 

63 h Selbststudium 

5 ECTS 1. Semester Wintersemester 1 Semester 

Art: Niveaustufe: Verwendbarkeit des Moduls: 
Pflichtmodul Bachelor Diätetik (B.Sc.) 

1 Qualifikationsziele: 
 Die Studierenden können ernährungs- und lebensmittelwissenschaftliche Erkenntnisse verknüpfen und in 

den Berufsfeldern der Diätetik, insbesondere für eine optimale Speisenplanung, anwenden. 

 Die Studierenden können 

 Kenntnisse und Beurteilung ernährungsphysiologischer Kriterien von Lebensmitteln vertiefen,  

 die sinnesphysiologischen Grundlagen der sensorischen Analyse darstellen, 

 die sensorischen Prüfverfahren bei Lebensmitteln und diätetischen Produkten anwenden und Er-
gebnisse beurteilen, 

 grundlegende Methoden nach Anleitung einsetzen, um Versuche zur Ernährungsphysiologie und 
zur Lebensmittelqualität durchzuführen und die Ergebnisse dokumentieren und bewerten, 

 das ernährungs- und lebensmittelwissenschaftliche Wissen anwenden, um gesundheitsbezogene 
Aussagen kritisch zu reflektieren. 

2 Inhalte des Moduls 
  Sensorische Analyse von Lebensmitteln, speziell diätetische Lebensmittel 

 Lebensmittelbeurteilung, insbesondere nach ernährungsphysiologischen und sensorischen Kriterien 

 Nährstofferhaltende Lebensmittelverarbeitung 

  Analytische Methoden in der Ernährungsphysiologie und zur Beurteilung der Lebensmittelqualität   

3 Lehr- und Lernmethoden: 
 1,5 SWS seminaristischer Unterricht 

x2,5 SWS Laborübung Lebensmittelverarbeitung (Sensorik) und Ernährungsphysiologie 

4 Sprache: 
 Deutsch 

5 Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: 
 notwendig: keine 

 empfohlen: Lehrstoff des Moduls „Grundlagen der Ernährungs- und Lebensmittelwissenschaften“ oder 
vergleichbare Kompetenzen 

6 Form der Prüfung: 
 Klausur 

7 Bewertungsmethoden: 
 benotet 

8 Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Punkten: 
 Laborbericht; bestandene Modulprüfung 

9 Bemerkungen: 
 keine 

  

Angewandte Ernährungs- und Lebensmittelwissenschaften 
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Modulcode FB: Englische Modulbezeichnung: 
OE-BS-FM2D Research Methods II 

Arbeitsaufwand: ECTS-Punkte: Studiensemester: Häufigkeit des Angebots: Dauer: 
135 h, davon 

90 h Präsenzzeit, inkl. 
e-learning 

45 h Selbststudium 

5 ECTS 2. Semester Sommersemester 1 Semester 

Art: Niveaustufe: Verwendbarkeit des Moduls: 
Pflichtmodul Bachelor Diätetik (B.Sc.); Oecotrophologie: Ernährung, Gesundheit, Lebens-

mittelwirtschaft (B.Sc.) für alle Vertiefungsrichtungen; Oecotropho-
logie: Verpflegungs- und Versorgungsmanagement (B.Sc.) für alle 
Vertiefungsrichtungen 

1 Qualifikationsziele: 
 Die Studierenden erlangen fachbezogene, fachübergreifende und methodische Kompetenzen zum Um-

gang mit Forschungsmethoden zum eigenen wissenschaftlichen Arbeiten.  

Die Studierenden können 

 Studiendesigns von experimentellen Studien und Beobachtungsstudien erklären, 

 grundlegende Methoden der beschreibenden Statistik anwenden und die erzielten Ergebnisse inter-
pretieren, 

 Daten- und Studienmaterial kritisch bewerten und interpretieren, 

 Datenanalyse und Datenauswertung in Feldern der Diätetik skizzieren und exemplarisch anwenden, 

 Statistiksoftware anwenden. 

2 Inhalte des Moduls 
 Studiendesigns von experimentellen Studien und Beobachtungsstudien 

 

Grundlagen der quantitativen Forschung: 

 Grundgesamtheit und Stichprobe, 

 Stichproben und Auswahlverfahren 

 Aufbereitung von Messwerten, Variablenbestimmung, Anwendung von Skalen 

 Methoden der Datenerhebung, -erfassung und -aufbereitung 

 Fragebogenkonstruktion 

 

Grundlagen der beschreibenden Statistik: 

 Charakterisierung von Merkmalen 

 Beschreibende Parameter (Häufigkeiten, Lage- und Streuparameter) 

 Zweidimensionale deskriptive Statistik 

 Darstellung statistischer Auswertung (Tabellen, Grafiken, Tafeln…) 

 Interpretation der Daten 

 

Interpretation und Beurteilung der Ergebnisse empirischer Studien 
Anwendung von Statistiksoftware 

3 Lehr- und Lernmethoden: 
 2 SWS Seminar 

2 SWS seminaristischer Unterricht 

1 SWS Übung 

4 Sprache: 
 Deutsch 

5 Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: 
 notwendig: keine 

 empfohlen: Lehrstoff des Moduls Forschungsmethoden I 

Forschungsmethoden II 



Prüfungsordnung B.Sc. Diätetik: Präsenz vom 16.01.2019 
 

 

 

Hochschule Fulda, Fachbereich Oecotrophologie Seite 15 

 

6 Form der Prüfung: 
 Klausur 

7 Bewertungsmethoden: 
 benotet 

8 Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Punkten: 
 bestandene Modulprüfung 

9 Bemerkungen: 
 keine 
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Modulcode FB: Englische Modulbezeichnung: 
OE-BS-FS1 Case study I 

Arbeitsaufwand: ECTS-Punkte: Studiensemester: Häufigkeit des Angebots: Dauer: 
135 h, davon 

72 h Präsenzzeit, inkl. 
e-learning 

63 h Selbststudium 

5 ECTS 2. Semester Sommersemester 1 Semester 

Art: Niveaustufe: Verwendbarkeit des Moduls: 
Pflichtmodul Bachelor Diätetik (B.Sc.) 

1 Qualifikationsziele: 
 Die Studierenden können 

 die im Bachelorstudium bisher erworbenen Kenntnisse und Fähigkeiten im Rahmen einer Fallstudie 
im Bereich Diätetik selbständig anwenden, 

 eine konkrete und praxisrelevante Fragestellung der Diätetik identifizieren, Methoden der qualitati-
ven Forschung für eine Fragestellung der Diätetik auswählen und anwenden,  

 die Ergebnisse analysieren und interpretieren, 

 Reflexionsprozesse darstellen, d.h. Entscheidungsprozesse darlegen und beurteilen sowie Schluss-
folgerungen aus dem Fallbeispiel ziehen.  

2 Inhalte des Moduls 
  Vertiefung der Methoden der qualitativen Sozialforschung des Moduls „Forschungsmethoden I“ 

 Problemdarstellung und Erarbeitung einer Zielsetzung 

 Planung und Durchführung der Fallstudie in Kleingruppen,  

 Dokumentation und Präsentation der Ergebnisse 

 Reflexion des Forschungsprozesses 

3 Lehr- und Lernmethoden: 
 1 SWS Seminar 

1 SWS Gruppenarbeit 

4 Sprache: 
 Deutsch 

5 Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: 
 notwendig: keine 

 empfohlen: keine 

6 Form der Prüfung: 
 Portfolio 

7 Bewertungsmethoden: 
 benotet 

8 Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Punkten: 
 bestandene Modulprüfung 

9 Bemerkungen: 
 Das Modul knüpft am Modul Forschungsmethoden I an. In der Fallstudie sollen Studierende in der Klein-

gruppe Methoden der qualitativen Forschung auf eine praxisrelevante Fragestellung der Diätetik anwen-
den. 

  

Fallstudie I 
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Modulcode FB: Englische Modulbezeichnung: 
OE-BS-PQM Process-oriented quality management in dietetics 

Arbeitsaufwand: ECTS-Punkte: Studiensemester: Häufigkeit des Angebots: Dauer: 
135 h, davon 

81 h Präsenzzeit 

54 h Selbststudium 

5 ECTS 2. Semester Sommersemester 1 Semester 

Art: Niveaustufe: Verwendbarkeit des Moduls: 
Pflichtmodul Bachelor Diätetik (B.Sc.) 

1 Qualifikationsziele: 
 Das Modul qualifiziert dazu, in der Diättherapie und der Ernährungsberatung prozessgeleitet zu arbeiten.  

 Die Studierenden können 

 die Ziele und Konzepte des Prozess- und Qualitätsmanagements beschreiben und können den Nut-
zen für Unternehmen der Ernährungswirtschaft bzw. Einrichtungen des Gesundheitswesens ablei-
ten, 

 wichtige Methoden anwenden zur Analyse und Optimierung von Kernprozessen in Dienstleistungs-
organisationen, 

 wichtige Methoden des Qualitätsmanagements transferieren,  

 den PDCA-Zyklus (Plan, Do, Check, Act) im Rahmen des kontinuierlichen Verbesserungsprozesses 
einsetzen (Lernkompetenz),  

 demonstrieren, wie ein prozessorientiertes Qualitätsmanagementsystem in Dienstleistungsorgani-
sationen implementiert, evaluiert und beurteilt wird, 

 Methoden zur Umsetzung eines GFSI-konformen Standards (z. B.  International Featured Standard)  
anwenden, 

 prozessgeleitetes Handeln (Nutrition Care Process) in der Diättherapie und Ernährungsberatung 
unter Berücksichtigung von Clinical Reasoning entwickeln,  implementieren und evaluieren. 

2 Inhalte des Moduls 
  Prozessorientierter Qualitätsmanagement-Ansatz 

 Vorgehensweise und Nutzen des Prozessorientierten Qualitätsmanagements für Unternehmen/Or-
ganisationen 

 Qualitätsbegriff, Konzepte des Qualitätsmanagements 

 Methoden und Verfahren des Qualitätsmanagements 

 Implementierung und Bewertung von Qualitätsmanagement-Systemen 

 HACCP 

 International Featured Standard, Food 

 Rückverfolgbarkeit  

 Nutrition Care Process 

 Clinical Reasoning 

3 Lehr- und Lernmethoden: 
 2,5 SWS Vorlesung 

2 SWS Übungen 

4 Sprache: 
 Deutsch 

5 Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: 
 notwendig: keine 

 empfohlen: keine 

6 Form der Prüfung: 
 Klausur 

7 Bewertungsmethoden: 
 benotet 

8 Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Punkten: 
 bestandene Modulprüfung 

Prozessorientiertes Qualitätsmanagement in der Diätetik 
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9 Bemerkungen: 
 Gastvorträge von Vertretern aus der Praxis, Einsatz verschiedener Lehrbeauftragter aus der Praxis für 

die Übungen, die Klausur besteht vorwiegend aus Wissenstransfer-Fragen 
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Modulcode FB: Englische Modulbezeichnung: 
OE-BS-EPI Nutritional epidemiology and nutritional status 

Arbeitsaufwand: ECTS-Punkte: Studiensemester: Häufigkeit des Angebots: Dauer: 
135 h, davon 

72 h Präsenzzeit 

63 h Selbststudium 

5 ECTS 2. Semester Sommersemester 1 Semester 

Art: Niveaustufe: Verwendbarkeit des Moduls: 
Pflichtmodul Bachelor Diätetik (B.Sc.) 

1 Qualifikationsziele: 
 Die Studierenden können 

 Studiendesigns und Erhebungsmethoden ernährungsepidemiologischer Studien erklären,  

 epidemiologische Maßzahlen klassifizieren und interpretieren, 

 Quellen von Daten der Gesundheitsberichterstattung benennen und nutzen, 

 Ergebnisse ernährungsepidemiologischer Studien interpretieren, 

 standardisierte Ernährungsanamnesebögen anwenden und deren Ergebnisse interpretieren, 

 ein Screening auf Mangelernährung in einem Setting durchführen, 

 Biomarker klassifizieren und Labordaten interpretieren, 

 Messverfahren anwenden, um den Ernährungsstatus zu erfassen und zu beurteilen. 

2 Inhalte des Moduls 
  Studiendesigns, Erhebungsmethoden, Auswertungsstrategien Epidemiologische Maßzahlen, Stu-

dienergebnisse und deren Interpretation 

 Evidenzbasierung 

 Parameter und Verfahren zur Beurteilung des Ernährungsstatus 

3 Lehr- und Lernmethoden: 
 2 SWS seminaristischer Unterricht 

1,5 SWS Laborübung 

4 Sprache: 
 Deutsch 

5 Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: 
 notwendig: keine 

 empfohlen: keine 

6 Form der Prüfung: 
 Klausur 

7 Bewertungsmethoden: 
 benotet 

8 Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Punkten: 
 Laborbericht; bestandene Modulprüfung 

9 Bemerkungen: 
 keine 

  

Ernährungsepidemiologie und Ernährungsstatus 
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Modulcode FB: Englische Modulbezeichnung: 
OE-BS-DTH Diet therapy: non-communicable diseases 

Arbeitsaufwand: ECTS-Punkte: Studiensemester: Häufigkeit des Angebots: Dauer: 
135 h, davon 

72 h Präsenzzeit 

63 h Selbststudium 

5 ECTS 1. Semester Wintersemester 1 Semester 

Art: Niveaustufe: Verwendbarkeit des Moduls: 
Pflichtmodul Bachelor Diätetik (B.Sc.) 

1 Qualifikationsziele: 
  Die Studierenden erwerben die Qualifikation zum evidenzbasierten Arbeiten in ernährungstherapeu-

tischen Fragestellungen und können die kausalen Beziehungen zwischen der Ernährung, dem Le-
bensstil und verschiedenen Erkrankungen interpretieren, 

 Assessmentbefunde, insbesondere die pathophysiologischen Veränderungen bei ausgewählten Er-
krankungen charakterisieren und darauf aufbauend Strategien und Konzepte für die Ernährungsthe-
rapie ableiten, 

 Leitlinien für die Ernährungstherapie bei ausgewählten Erkrankungen mit Indikationen, Therapiezie-
len erklären und reflektieren 

2 Inhalte des Moduls 
  Ursachen, Risikofaktoren, Pathophysiologie und Therapie ausgewählter ernährungsbedingter Er-

krankungen und Zusammenhänge zum Ernährungsstatus 

 Leitlinien zur Therapie ausgewählter ernährungsbedingter Erkrankungen 

 Prozessmodelle für die Ernährungstherapie 

3 Lehr- und Lernmethoden: 
 4 SWS seminaristischer Unterricht 

4 Sprache: 
 Deutsch 

5 Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: 
 notwendig: keine 

 empfohlen: keine 

6 Form der Prüfung: 
 Fachgespräch 

7 Bewertungsmethoden: 
 benotet 

8 Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Punkten: 
 bestandene Modulprüfung 

9 Bemerkungen: 
 keine 

  

Diättherapie: Ernährungsmitbedingte Erkrankungen 
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Modulcode FB: Englische Modulbezeichnung: 
OE-BS-PROD Study Project 

Arbeitsaufwand: ECTS-Punkte: Studiensemester: Häufigkeit des Angebots: Dauer: 
270 h, davon 

162 h Präsenzzeit, inkl. 
e-learning 

108 h Selbststudium 

10 ECTS 2. bis 3. Semester Winter- und Sommersemes-
ter 

2 Semester 

Art: Niveaustufe: Verwendbarkeit des Moduls: 
Pflichtmodul Bachelor Diätetik (B.Sc.) 

1 Qualifikationsziele: 
 Die Studierenden können 

 die Methoden des Projektmanagements anwenden, um gemeinsam ein praxisorientiertes Projekt zu 
bearbeiten und zum Abschluss zu bringen,  

 die Methoden des wissenschaftlichen Arbeitens anwenden und sich in interdisziplinäre Fragestel-
lungen einarbeiten, 

 die Zusammenarbeit und Kommunikation im Projekt-Team zielführend gestalten und reflektieren, 

 bezogen auf ein praxisorientiertes Projekt der Diätetik Probleme erkennen und formulieren, Lö-
sungsvorschläge entwickeln und in einer Aktion umsetzen. 

2 Inhalte des Moduls 
  Projektdefinition 

 Arbeit im Projekt 

 Bestimmung und Bewertung eines Projektthemas 

 Projektplanung: Ziel, Arbeitsplan, Meilensteine, Finanzplan 

 Projektleitung und Steuerung des Projektteams, Rollen im Team, Moderation 

 Arbeitstechniken zur Informationsbeschaffung und -auswertung 

 Gute wissenschaftliche Praxis, ethische Prinzipien, Probandenaufklärung 

 Präsentation im Projekt, im Fachbereich und bei Projektpartnern 

 Umsetzung eines Projektes 

 Evaluierung eines Projektes 

 Reflexion der Projektarbeit  

 Projektabschluss einschließlich Dokumentation 

3 Lehr- und Lernmethoden: 
 2 SWS Seminar 

1 SWS Übung 

6 SWS Projekt 

4 Sprache: 
 Deutsch 

5 Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: 
 notwendig: keine 

 empfohlen: keine 

6 Form der Prüfung: 
 Portfolio 

7 Bewertungsmethoden: 
 benotet 

8 Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Punkten: 
 bestandene Modulprüfung 

9 Bemerkungen: 
 Kompaktseminare zu Projektmanagement und wissenschaftlichem Arbeiten; schriftlicher Zwischenbericht 

zum Ende des 4. Semesters; Präsentation der Projektarbeit auf der Projektmesse; Abschlussbericht am 
Ende des 5. Semesters. 

  

Studienprojekt 
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Modulcode FB: Englische Modulbezeichnung: 
OE-BS-EFE Ethical questions of nutrition 

Arbeitsaufwand: ECTS-Punkte: Studiensemester: Häufigkeit des Angebots: Dauer: 
135 h, davon 

54 h Präsenzzeit 

81 h Selbststudium 

5 ECTS 3. Semester Wintersemester 1 Semester 

Art: Niveaustufe: Verwendbarkeit des Moduls: 
Pflichtmodul Bachelor Diätetik (B.Sc.); Oecotrophologie: Ernährung, Gesundheit, Lebens-

mittelwirtschaft (B.Sc.) für alle Vertiefungsrichtungen 

1 Qualifikationsziele: 
 Die Studierenden können 

 den Begriff Ethik definieren und in der Diätetik einordnen, 

 Medizinethik als wichtigen Aspekt der Diättherapie erklären, 

 Würde und Lebensqualität des Menschen erklären, 

 Gesundheitsbegriff und Bewertung der Gesundheit für Lebensqualität einordnen, 

 Lebensdauer der Lebensqualität gegenüberstellen, 

 wichtige Prinzipien ethischer Problemfelder in der Diätetik skizzieren, 

 ethische Konflikte bei der Arbeit mit Patienten beschreiben und ethisch vertretbare Lösungsvor-
schläge diskutieren 

 ethische Grenzen des Umgangs mit dem Patienten erkennen. 

2 Inhalte des Moduls 
  Ernährung als Ausdruck religiöser oder weltanschaulicher Lebenseinstellung 

 Palliativ/End of Life Care und die Rolle der Diätetik 

 Selbstbestimmungsrecht des Patienten, Patientenverfügung 

 Lebensqualität und Instrumente zur Erfassung der Lebensqualität 

 Geschichte der Medizinethik 

 Ethische Problemfelder in der Klinik unter besonderer Berücksichtigung der Diätetik wie z.B. ethi-
sche Aspekte der künstlichen Ernährung und Flüssigkeitszufuhr 

 Beispiele ethischer Konflikte in der Diätetik 

3 Lehr- und Lernmethoden: 
 3 SWS seminaristischer Unterricht 

4 Sprache: 
 Deutsch 

5 Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: 
 notwendig: keine 

 empfohlen: keine 

6 Form der Prüfung: 
 Fachgespräch 

7 Bewertungsmethoden: 
 benotet 

8 Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Punkten: 
 bestandene Modulprüfung 

9 Bemerkungen: 
 ggf. Gastvorträge 

  

Ethische Fragen der Ernährung 
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Modulcode FB: Englische Modulbezeichnung: 
OE-BS-GHVD  Health Care Management 

Arbeitsaufwand: ECTS-Punkte: Studiensemester: Häufigkeit des Angebots: Dauer: 
135 h, davon 

72 h Präsenzzeit 

63 h Selbststudium 

5 ECTS 3. Semester Wintersemester 1 Semester 

Art: Niveaustufe: Verwendbarkeit des Moduls: 
Pflichtmodul Bachelor Diätetik (B.Sc.); Oecotrophologie: Ernährung, Gesundheit, Lebens-

mittelwirtschaft (B.Sc.) für Vertiefungsrichtung Ernährung und Ge-
sundheit; Oecotrophologie: Verpflegungs- und Versorgungsma-
nagement (B.Sc.) für alle Vertiefungsrichtungen 

1 Qualifikationsziele: 
 Die Studierenden können 

 die gesetzlichen und institutionellen Rahmenbedingungen in der deutschen Gesundheitsversorgung 
erklären, 

 Strukturmerkmale, Strukturprinzipien, Funktionsweisen, Organisations- und Finanzierungsformen 
der gesundheitlichen und pflegerischen Versorgungssysteme erklären,  

 relevante Rechtsbeziehungen im Gesundheitswesen, insbesondere in den Bereichen Patienten- 
und Leistungsrecht, sowie die Vertragsbeziehungen zwischen Leistungserbringern und Finanzie-
rungsträgern kritisch reflektieren, 

 vor dem Hintergrund der Kenntnisse zur Analyse versorgungsrelevanter, sozialer und ökonomischer 
Probleme im nationalen Gesundheitssystem beitragen. 

2 Inhalte des Moduls 
  Struktur, Organisation und Finanzierung der Gesetzlichen Krankenversicherung (GKV), Privaten 

Krankenversicherung (PKV) und Sozialen Pflegeversicherung (SPV), 

 Marktversagen auf den Märkten für Gesundheitsgüter und Krankenversicherungen, 

 Über-, Unter- und Fehlversorgung in der gesundheitlichen Versorgung in Deutschland, 

 Rahmenbedingungen für die Entwicklung neuer Versorgungskonzepte in Deutschland einschließlich 
sektoren-, organisations- und professionsübergreifender Probleme, 

 Übertragbarkeit international angewendeter Versorgungskonzepte auf den deutschen Versorgungs-
kontext anhand der Konzepte Managed Care, Case Management, Clinical  
Pathways etc.  

 Neue Versorgungskonzepte wie Disease Management Programme, Integrierte Versorgung, Haus-
arztzentrierte Versorgung, Medizinische Versorgungszentren 

3 Lehr- und Lernmethoden: 
 2 SWS seminaristischer Unterricht 

2 SWS Übungen 

4 Sprache: 
 Deutsch 

5 Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: 
 notwendig: keine 

 empfohlen: keine 

6 Form der Prüfung: 
 Fachgespräch 

7 Bewertungsmethoden: 
 benotet 

8 Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Punkten: 
 bestandene Modulprüfung 

9 Bemerkungen: 
 keine 

  

Gesundheitsversorgung 
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Modulcode FB: Englische Modulbezeichnung: 
OE-BS-DIB Dietary counselling 

Arbeitsaufwand: ECTS-Punkte: Studiensemester: Häufigkeit des Angebots: Dauer: 
135 h, davon 

72 h Präsenzzeit 

63 h Selbststudium 

5 ECTS 3. Semester Wintersemester 1 Semester 

Art: Niveaustufe: Verwendbarkeit des Moduls: 
Pflichtmodul Bachelor Diätetik (B.Sc.) 

1 Qualifikationsziele: 
 Das Modul qualifiziert für die zielgruppengerechte Beratung (Patienten und deren Angehörige) in der Diä-

tetik zur sekundären und tertiären Prävention im Setting stationäre und ambulante Versorgung. Die Stu-
dierenden können 

 Modelle der Beratung und Verhaltensänderung unter Berücksichtigung der sozialen Situation in die 
Praxis übertragen und bewerten, 

 spezifische Probleme in der Ernährungsberatung identifizieren, 

 Beratungsprozesse in schwierigen Situationen gestalten, 

 die Bedeutung von spezifischen Aspekten der Beratung wie Motivation und Empathie einordnen, 

 die Rolle der/des Beratenden reflektieren, 

 zielgruppengerechte Medien für die Beratung entwickeln und deren Wirksamkeit überprüfen, 

 die Evaluation von Ernährungsberatung auf der Ebene Prozesse und Outcome durchführen und 
analysieren, 

 den Beratungsprozess in Bezug auf Clinical Reasoning reflektieren, 

 die rechtlichen Rahmenbedingungen der Diättherapie und Ernährungsberatung einordnen. 

2 Inhalte des Moduls 
  Rechtliche Rahmenbedingungen der Diättherapie und Ernährungsberatung 

 Ernährungs- und Verhaltensforschung, Lebensstiländerung 

 Umgang mit Diversity 

 Ausgewählte Modelle der Beratung und Verhaltensänderung 

 Qualitätskriterien guter Beratung 

 Clinical Reasoning 

 Medien für die Beratung zielgruppengerecht einsetzen und gestalten 

 Reflexion von Rollenspielen in der Ernährungsberatung 

 Evaluation und interdisziplinäres Arbeiten in der Diättherapie und Ernährungsberatung 

3 Lehr- und Lernmethoden: 
 2 SWS seminaristischer Unterricht 

2 SWS Übungen 

4 Sprache: 
 Deutsch 

5 Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: 
 notwendig: keine 

 empfohlen: Kenntnisse über Grundlagen der Kommunikation und der Beratung 

6 Form der Prüfung: 
 Fachgespräch 

7 Bewertungsmethoden: 
 benotet 

8 Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Punkten: 
 bestandene Modulprüfung 

9 Bemerkungen: 
 Es wird die Bereitschaft vorausgesetzt Übungsaufgaben zu bearbeiten und Rollenspiele durchzuführen. 

  

Diätberatung 
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Modulcode FB: Englische Modulbezeichnung: 
OE-BS-FS2 Case study II 

Arbeitsaufwand: ECTS-Punkte: Studiensemester: Häufigkeit des Angebots: Dauer: 
135 h, davon 

72 h Präsenzzeit 

63 h Selbststudium 

5 ECTS 3. Semester Wintersemester 1 Semester 

Art: Niveaustufe: Verwendbarkeit des Moduls: 
Pflichtmodul Bachelor Diätetik (B.Sc.) 

1 Qualifikationsziele: 
 Die Studierenden können 

 die im Bachelorstudium bisher erworbenen Kenntnisse und Fähigkeiten im Rahmen einer Fallstudie 
im Bereich Diätetik selbständig anwenden, 

 eine konkrete praxisrelevante Fragestellung für die Diätetik identifizieren und Methoden der quanti-
tativen Forschung insbesondere der schließenden Statistik anwenden, die Ergebnisse analysieren 
und interpretieren, 

 Reflexionsprozesse darstellen, d.h. Entscheidungsprozesse erklären und beurteilen und Schlussfol-
gerungen aus derFallstudie ziehen.  

2 Inhalte des Moduls 
  Erarbeitung einer Zielsetzung 

 Planung und Durchführung einer Befragung in der Kleingruppe 

 Datenhebung, -erfassung und statistische Auswertung 

 Dokumentation, Interpretation und Präsentation der Ergebnisse 

 Anwendung der Evaluationssoftware EvaSys 

 Grundlagen der schließenden Statistik: 

 Bedeutung von und Umgang mit Wahrscheinlichkeit 

 Empirische Verteilungen (Verteilungsmodelle) 

 Testverteilungen (besonders Normalverteilung) 

 Grundgedanke eines statistischen Tests (Nullhypothese, Fehler 1. und 2. Art) 

 Testverfahren (Beispiele: Test auf Übereinstimmung von Mittelwerten und Häufigkeiten) 

 Regression und Korrelationen 

 Parameterfreie Tests 

3 Lehr- und Lernmethoden: 
 1,5 SWS Seminar 

2,5 SWS Gruppenarbeit 

4 Sprache: 
 Deutsch 

5 Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: 
 notwendig: keine 

 empfohlen: keine 

6 Form der Prüfung: 
 Portfolio 

7 Bewertungsmethoden: 
 benotet 

8 Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Punkten: 
 bestandene Modulprüfung 

9 Bemerkungen: 
 keine 

  

Fallstudie II 
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Modulcode FB: Englische Modulbezeichnung: 
OE-BS-KAE Physical activity and diseases 

Arbeitsaufwand: ECTS-Punkte: Studiensemester: Häufigkeit des Angebots: Dauer: 
135 h, davon 

72 h Präsenzzeit 

63 h Selbststudium 

5 ECTS 3. Semester Wintersemester 1 Semester 

Art: Niveaustufe: Verwendbarkeit des Moduls: 
Pflichtmodul Bachelor Diätetik (B.Sc.); Oecotrophologie: Ernährung, Gesundheit, Lebens-

mittelwirtschaft (B.Sc.) für Vertiefungsrichtung Ernährung und Ge-
sundheit 

1 Qualifikationsziele: 
 Die Studierenden können 

 körperliche Aktivität definieren und Formen der körperlichen Aktivität differenziert beschreiben, 

 Grundlagen zur Bestimmung des Energieumsatzes erklären, 

 objektive Verfahren zur Bestimmung der körperlichen Aktivität sowie des Energieumsatzes be-
schreiben, nach Anleitung durchführen, Ergebnisse auswerten und beurteilen, 

 subjektive Verfahren zur Bestimmung der körperlichen Aktivität beschreiben, 

 validierte Fragebögen zur Bestimmung der körperlichen Aktivität anwenden, auswerten und die Er-
gebnisse bewerten, 

 Zusammenhänge zwischen körperlicher Aktivität und ausgewählten Erkrankungen erklären, 

 Leitlinien zur körperlichen Aktivität bei ausgewählten Erkrankungen beschreiben. 

2 Inhalte des Moduls 
  Begriffsbestimmungen körperliche Aktivität  

 Energieumsatz und dessen Bestimmung 

 Grundlagen der Bewegungstherapie und Leistungsdiagnostik 

 Subjektive und objektive Methoden zur Erfassung der körperlichen Aktivität und deren Bewertung 

 Körperliche Aktivität und ausgewählte Erkrankungen 

 Leitlinien zur körperliche Aktivität bei ausgewählten Erkrankungen 

3 Lehr- und Lernmethoden: 
 2 SWS seminaristischer Unterricht 

2 SWS Laborübung 

4 Sprache: 
 Deutsch 

5 Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: 
 notwendig: keine 

 empfohlen: keine 

6 Form der Prüfung: 
 Hausarbeit 

7 Bewertungsmethoden: 
 benotet 

8 Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Punkten: 
 Laborbericht; bestandene Modulprüfung 

9 Bemerkungen: 
 keine 

  

Körperliche Aktivität und Erkrankungen 
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Modulcode FB: Englische Modulbezeichnung: 
OE-BS-BPSD Internship 

Arbeitsaufwand: ECTS-Punkte: Studiensemester: Häufigkeit des Angebots: Dauer: 
540 h, davon 

18 h Präsenzzeit über 
e-learning 

522 h Selbststudium 

20 ECTS 4. Semester Sommersemester 1 Semester 

Art: Niveaustufe: Verwendbarkeit des Moduls: 
Pflichtmodul Bachelor Diätetik (B.Sc.) 

1 Qualifikationsziele: 
 Den Studierenden dient das Praxismodul zur Orientierung im beruflichen Kompetenzfeld der Diätetik. 

Durch die Verknüpfung mit der praktischen Diätassistenten-Ausbildung werden die Studierenden unter 
Anleitung mit der Nutzung wissenschaftlicher Erkenntnisse zur Lösung von Problemen in der beruflichen 
Praxis in der Praxiseinrichtung vertraut gemacht. In ihrem selbstgesteuerten Lernprozess werden sie von 
den Hochschullehrenden interaktiv begleitet und durch handlungsorientiertes Lernen am Lernort Praxis in 
ihrem Wissen und ihrer Selbstkompetenz gefördert.  

Sie können 

 die im Studium erworbenen Fach- und Methodenkenntnisse am Lernort Praxis anwenden, 

 Aufbau und Ablauforganisation der Praxiseinrichtung identifizieren, 

 sich binnen kurzer Zeit in komplexe Aufgaben und Betriebskulturen einarbeiten (Employability), 

 eigene Fähigkeiten und Interessen reflektieren, 

 interdisziplinär und mit Unterstützung von virtuellen Arbeitsumgebungen arbeiten, 

 die Wichtigkeit der berufspolitischen Rahmenbedingungen für die Praxis erkennen und das Entwick-
lungspotenzial der Diätetik ableiten. 

2 Inhalte des Moduls 
  Berufsfeldvorbereitung und -begleitung 

 Entwicklung der Diätetik und Diätassistenz 

 Nationale und international Vernetzungsstrukturen in der Diätetik 

 Berufspolitische Rahmenbedingungen 

3 Lehr- und Lernmethoden: 
 1 SWS Seminaristischer e-learning 

insgesamt 16 Wochen Vollzeitpraktikum in einer von der Hochschule Fulda anerkannten Praxiseinrich-
tung 

4 Sprache: 
 Deutsch 

5 Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: 
 notwendig: keine 

 empfohlen: keine 

6 Form der Prüfung: 
 Bericht 

7 Bewertungsmethoden: 
 benotet 

8 Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Punkten: 
 bestandene Modulprüfung 

9 Bemerkungen: 
 Es wird die Bereitschaft zur kontinuierlichen Bearbeitung von Übungsaufgaben innerhalb des E-Learning-

Seminars und Beteiligung an Forendiskussionen auf der Lernplattform vorausgesetzt. 

  

Berufspraktische Studien 
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Modulcode FB: Englische Modulbezeichnung: 
OE-BS-FS3 Case study III online 

Arbeitsaufwand: ECTS-Punkte: Studiensemester: Häufigkeit des Angebots: Dauer: 
135 h, davon 

39 h Präsenzzeit über 
e-learning 

99 h Selbststudium 

5 ECTS 4. Semester Sommersemester 1 Semester 

Art: Niveaustufe: Verwendbarkeit des Moduls: 
Pflichtmodul Bachelor Diätetik (B.Sc.) 

1 Qualifikationsziele: 
 Die Studierenden können in diesem englischsprachigen Modul 

 die im Bachelorstudium bisher erworbenen Kenntnisse und Fähigkeiten im Rahmen von Fallstudien 
aus der Diätetik selbständig anwenden. 

 die für die Ernährungstherapie bei ausgewählten Erkrankungen anzuwendenden Leitlinien auswäh-
len und auf das jeweilige Fallbeispiel anwenden, 

 Fallstudien bearbeiten: an virtuellen Fallbeispielen nach einem Prozessmodell arbeiten, begründen 
und reflektieren 

 durch online collaboration vertiefend diskutieren. 

2 Inhalte des Moduls 
  Leitlinien zur Therapie ausgewählter ernährungsbedingter Erkrankungen 

 Prozessmodell für die Ernährungstherapie 

 Ernährungsassessment, Ernährungsdiagnose, Planung der Intervention, Implementierung der Inter-
vention einschließlich Monitoring, Outcome Evaluation 

3 Lehr- und Lernmethoden: 
 2 SWS Seminar e-learning 

4 Sprache: 
 Englisch/Deutsch 

5 Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: 
 notwendig: keine 

 empfohlen: keine 

6 Form der Prüfung: 
 Portfolio 

7 Bewertungsmethoden: 
 benotet 

8 Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Punkten: 
 bestandene Modulprüfung 

9 Bemerkungen: 
 keine 

  

Fallstudie III online 
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Modulcode FB: Englische Modulbezeichnung: 
OE-BS-BSCD Bachelor Thesis: Dietetic research 

Arbeitsaufwand: ECTS-Punkte: Studiensemester: Häufigkeit des Angebots: Dauer: 
270 h, davon 

18 h Präsenzzeit über 
e-learning 

252 h Selbststudium 

10 ECTS 5. Semester Winter- und Sommersemes-
ter 

1 Semester 

Art: Niveaustufe: Verwendbarkeit des Moduls: 
Pflichtmodul Bachelor Diätetik (B.Sc.) 

1 Qualifikationsziele: 
 Die Studierenden erwerben die Kompetenzen zum eigenständigen wissenschaftlichen Arbeiten auf dem 

Gebiet der Diätetik. Dabei hat die Förderung der Evidenzbasierung der Diätetik eine besondere Bedeu-
tung. Die Studierenden können 

 die Regeln guten wissenschaftlichen Arbeitens anwenden, 

 eine wissenschaftliche Fragestellung erarbeiten und eine Zielsetzung der Arbeit formulieren, 

 geeignete Methoden zur Bearbeitung des Themas auswählen und nachvollziehbar beschreiben, 

 eine Literaturrecherche durchführen sowie deutsch- und englischsprachige Fachliteratur auswerten, 

 systematisch Ergebnisse dokumentieren und auswerten, 

 Ergebnisse diskutieren und interpretieren sowie Schlussfolgerungen für Theorie und Praxis ziehen. 

2 Inhalte des Moduls 
 Die Bachelor-Arbeit muss folgenden Anforderungen genügen: 

 Abstract in Deutsch und Englisch, auf maximal einer Seite, das Auskunft über Fragestellung, me-
thodischem Vorgehen und Ergebnisse gibt  

 Begründung der Fragestellung und deren Relevanz für die Diätetik 

 Darlegung des Erkenntnis- oder Forschungsstandes zur Fragestellung 

 Begründung des methodischen Vorgehens, das gegenstandsangemessen sein muss 

 Systematische und nachvollziehbare Darlegung der gewonnenen Erkenntnisse 

 Bewertung der erzielten Ergebnisse und Ableitung von Schlussfolgerungen 

 Einhaltung aller Anforderungen und formalen Kriterien des wissenschaftlichen Arbeitens 

 Dokumentation des erhobenen bzw. genutzten Datenmaterials im Anhang (ggf. elektronisch). 

3 Lehr- und Lernmethoden: 
 1 SWS Seminar e-learning 

4 Sprache: 
 Deutsch/Englisch 

5 Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: 
 notwendig: keine 

 empfohlen: keine 

6 Form der Prüfung: 
 Ausarbeitung (Abschlussarbeit), Kolloquium in Anlehnung an die Ausarbeitung 

7 Bewertungsmethoden: 
 benotet 

8 Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Punkten: 
 bestandene Modulprüfung 

9 Bemerkungen: 
 keine 

  

Bachelor-Arbeit: Forschung in der Diätetik 
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Wahlmodule 

Modulcode FB: Englische Modulbezeichnung: 
OE-BS-AFSD Current Issues in Dietetics 

Arbeitsaufwand: ECTS-Punkte: Studiensemester: Häufigkeit des Angebots: Dauer: 
135 h, davon 

18 h Präsenzzeit über 
e-learning 

117 h Selbststudium 

5 ECTS 5. Semester jedes Semester 1 Semester 

Art: Niveaustufe: Verwendbarkeit des Moduls: 
Wahlmodul Bachelor Diätetik (B.Sc.) 

1 Qualifikationsziele: 
 Die Studierenden können 

 eine fachlich relevante Veranstaltung (Kongress, Tagung, Konferenz etc.) selbstständig auswählen 
und eine Teilnahme begründen, 

 die Teilnahme planen, organisieren und durchführen, 

 Auseinandersetzungen mit aktuellen wissenschaftlichen Fragestellungen verfolgen und kommentie-
ren, 

 aktuelle wissenschaftliche Fragestellungen reflektieren, 

 die Wichtigkeit der anwendungsorientierten Forschung in der Diätetik für die Praxis erkennen (Life 
Long Learning) und das Entwicklungspotenzial für die Diätetik ableiten. 

2 Inhalte des Moduls 
  Außeinandersetzung mit wissenschaftlichen Veranstaltungen zum fachlich relevanten Schwerpunkt 

 aktuelle Forschungsthemen 

 Studiendesigns 

 Bewertung von Ergebnissen und Diskussionen 

 nationale und internationale Entwicklung der Diätetik 

 Life Long Learning 

3 Lehr- und Lernmethoden: 
 x SWS seminaristischer Unterricht 

x SWS Übung 

4 Sprache: 
 Deutsch/Englisch 

5 Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: 
 notwendig: keine 

 empfohlen: keine 

6 Form der Prüfung: 
 Bericht 

7 Bewertungsmethoden: 
 benotet 

8 Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Punkten: 
 bestandene Modulprüfung 

9 Bemerkungen: 
 keine 

  

Aktuelle Fragestellungen in der Diätetik 
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Modulcode FB: Englische Modulbezeichnung: 
OE-BS-DIN Dietetics international 

Arbeitsaufwand: ECTS-Punkte: Studiensemester: Häufigkeit des Angebots: Dauer: 
135 h, davon 

36 h Präsenzzeit über 
e-learning 

99 h Selbststudium 

5 ECTS 5. Semester jedes Semester 1 Semester 

Art: Niveaustufe: Verwendbarkeit des Moduls: 
Wahlmodul Bachelor Diätetik (B.Sc.) 

1 Qualifikationsziele: 
 Die Studierenden können 

 sich neues fachliches Wissen, Strukturen und inhaltliche Positionen der Diätetik international er-
schließen, 

 zu aktuellen internationalen Entwicklungen und Forschungsfragen in der Diätetik Stellung nehmen 
und reflektieren, 

 sich an der international online collaboration beteiligen und fachlich sowie interkulturell mit Diätetik-
Studierenden anderer europäischer Länder kommunizieren, 

 Beiträge zu aktuellen Fragen mithilfe digitaler Medien in englischer Sprache erstellen. 

2 Inhalte des Moduls 
  Internationale Organisationsstrukturen in der Diätetik (z.B. EFAD, ENDietS; ICDA) 

 Aktuelle Entwicklungen und Forschungsfragen der Diätetik 

 Internationale Rahmenbedingungen der Diätetik in den verschiedenen Gesundheitssystemen 

 Webinare, Forendiskussionen zum internationalen und interkulturellen Austausch (international on-
line collaboration) 

 Arbeitstechniken zur Erstellung von medialen Beiträgen 

3 Lehr- und Lernmethoden: 
 2 SWS Seminar e-learning 

4 Sprache: 
 Englisch/Deutsch 

5 Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: 
 notwendig: keine 

 empfohlen: keine 

6 Form der Prüfung: 
 Portfolio 

7 Bewertungsmethoden: 
 benotet 

8 Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Punkten: 
 bestandene Modulprüfung 

9 Bemerkungen: 
 Die Bereitschaft zur Teilnahme an kostenfreien englischsprachigen Webinaren z. B. von europäischen 

Fachgesellschaften wird vorausgesetzt. 

  

Diätetik international 
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Über Diätassistentenausbildung anerkannte Module: 

Modulcode FB: Englische Modulbezeichnung: 
OE-BS-KUB Fundamentals of communication and counselling 

Arbeitsaufwand: ECTS-Punkte: Studiensemester: Häufigkeit des Angebots: Dauer: 
135 h, davon 

72 h Präsenzzeit 

63 h Selbststudium 

5 ECTS 4. Semester Sommersemester 1 Semester 

Art: Niveaustufe: Verwendbarkeit des Moduls: 
Pflichtmodul Bachelor Diätetik (B.Sc.); Oecotrophologie: Ernährung, Gesundheit, Lebens-

mittelwirtschaft (B.Sc.) für alle Vertiefungsrichtungen; Oecotropho-
logie: Verpflegungs- und Versorgungsmanagement (B.Sc.) für alle 
Vertiefungsrichtungen 

1 Qualifikationsziele: 
 Die Studierenden können 

 grundlegende Kommunikationstheorien erklären, 

 ihr eigenes Kommunikationsverhalten im Kontext mit anderen analysieren, 

 spezifische Kommunikationsstrukturen an ihren künftigen Arbeitsplätzen erkennen und weiterentwi-
ckeln, 

 grundlegende Beratungstechniken sach- und personengerecht anwenden, 

 verschiedene Interventionen zur Ernährungserziehung und Beratung (Aufklärung, Erziehung, Prä-
vention, Gesundheitsförderung, Training, Therapie, Rehabilitation) erklären, 

 Interventionen zur Ernährungserziehung und Beratung umsetzen, 

 sich in Ernährungserziehung und Beratung eigenständig weiterbilden, 

 settingbezogen und zielgruppenspezifisch in Beratung vorgehen,  

 ihr Beratungsverhalten kritisch reflektieren und weiterentwickeln. 

2 Inhalte des Moduls 
  Kommunikationstheorien 

 Kommunikation in Beratung, Marketing und Öffentlichkeitsarbeit 

 Beratungspsychologie 

 Interventionen und Effekte: Von der Aufklärung bis zur Therapie 

3 Lehr- und Lernmethoden: 
 2 SWS Vorlesung 

2 SWS Übung 

4 Sprache: 
 Deutsch 

5 Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: 
 notwendig: keine 

 empfohlen: keine 

6 Form der Prüfung: 
 Fachgespräch 

7 Bewertungsmethoden: 
 benotet 

8 Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Punkten: 
 Bearbeitung von Übungsaufgaben, bestandene Modulprüfung 

9 Bemerkungen: 
 keine 

  

Grundlagen der Kommunikation und der Beratung 



Prüfungsordnung B.Sc. Diätetik: Präsenz vom 16.01.2019 
 

 

 

Hochschule Fulda, Fachbereich Oecotrophologie Seite 33 

 

Modulcode FB: Englische Modulbezeichnung: 
OE-BS-CBI Fundamentals of nutritional and food sciences 

Arbeitsaufwand: ECTS-Punkte: Studiensemester: Häufigkeit des Angebots: Dauer: 
270 Std., davon 

EGL: 

162 Std. Präsenzzeit 

108 Std. Selbststudium 

VVM: 

175,5 Std. Präsenzzeit 

94,5 Std. Selbststudium 

10 ECTS 5. Semester Wintersemester 1 Semester 

Art: Niveaustufe: Verwendbarkeit des Moduls: 
Pflichtmodul Bachelor Diätetik (B.Sc.); Oecotrophologie: Ernährung, Gesundheit, Lebens-

mittelwirtschaft (B.Sc.) für alle Vertiefungsrichtungen; Oecotropho-
logie: Verpflegungs- und Versorgungsmanagement (B.Sc.) für alle 
Vertiefungsrichtungen 

1 Qualifikationsziele: 
 Die Studierenden können 

 die Grundbegriffe der Biologie, der Biochemie und Chemie, die für das Verständnis biologischer 
Systeme mit Bedeutung für Lebensmittel-, Ernährungs- und Umweltwissenschaften wichtig sind, 
anwenden, 

 das Periodensystem der Chemie richtig anwenden und begreifen die Natur als stoffliche Welt, 

 können wichtige chemische Verbindungen benennen und wichtige chemische Reaktionen verste-
hen, 

 wichtige analytische Verfahren verstehen, 

 die biologischen, biochemischen und chemischen Vorgänge, die wichtig für den Körper des Men-
schen, für die Urproduktion und die Stoffkreisläufe in der Umwelt sowie für die Gewinnung und Ver-
arbeitung von Lebensmitteln sind, verstehen, 

 sich im Selbststudium und in Gruppenarbeiten zielgerichtet Wissen aus der Fachliteratur im Bereich 
Biologie (einschließlich Rohstoffkunde), Biochemie und Chemie , das für die Oecotrophologie wich-
tig ist, erschließen, 

 die erworbenen Kenntnisse zur Lösung einfacher Probleme an, die im Zusammenhang mit dem 
Umgang mit biologischen Systemen u. Rohstoffen im Grundstudium auftreten, anwenden. 

 

Nach der Teilnahme an den Laborübungen können die Studierenden  

 mit den für die Laborarbeit wesentlichen Sicherheitsbestimmungen umgehen, 

 mit den erlernten Arbeitstechniken einfache Versuche nach Versuchsvorschrift selbstständig vorbe-
reiten und durchführen, 

 beobachten, bonitieren, Ergebnisse protokollieren und interpretieren. 

2 Inhalte des Moduls 
  Aufbau der Atome und chemische Bindung 

 Anwendung des Massenwirkungsgesetzes; Eigenschaften und Reaktionen von Säuren und Basen 

 Wichtige chemische Reaktionen (Redox-Reaktionen, Reaktionen organischer Verbindungen) 

 Stoffklassen der organischen Chemie, Naturstoffe und optische Aktivität 

 Aufbau und Eigenschaften biologischer Makromoleküle: Kohlenhydrate, Lipide, Nukleinsäuren, Pro-
teine 

 Funktion von Proteinen (Überblick, Struktur-Funktionsbeziehung an Beispielen) 

 Fluss der genetischen Information: Replikation, Transkription, Translation. 

 Einführung in den Energie-Stoffwechsel: Glykolyse, Citratzyklus, Elektronentransport und oxidative 
Phosphorylierung 

 Grundlagen der Signalübertragung; Hormone  

 Grundlagen biochemischer Methoden: Proteinisolierung, Proteincharakterisierung, Enzymkinetik. 
Grundtechniken der Arbeit im Labor; Sicherheitsbestimmungen bei der Arbeit im Labor  

Grundlagen der Ernährungs- und Lebensmittelwissenschaften 
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 Grundlagen der Analytik und ausgewählte Methoden bei der Untersuchung von Lebensmitteln  

 Zellen und zelluläre Vorgänge, Gewebe 

 Baupläne und Systematik höherer Organismen am Beispiel von Nutzpflanzen und Nutztieren 

 Stoff- und Energiehaushalt im Ökosystem 

 Biologische Grundlagen der Erzeugung pflanzlicher Lebensmittel 

 Biologische Grundlagen der Erzeugung tierischer Lebensmittel 

3 Lehr- und Lernmethoden: 
 6,75 SWS Vorlesung 

1 SWS Übungen (nur Studiengang OE:VVM) 

2,25 SWS Chemie und Biologie – Laborübungen (nur Studiengang OE: EGL) 

2 SWS Chemie und Biologie – Laborübungen (nur Studiengang OE: VVM) 

4 Sprache: 
 Deutsch 

5 Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: 
 notwendig: keine 

 empfohlen: keine 

6 Form der Prüfung: 
 Klausur 

7 Bewertungsmethoden: 
 benotet 

8 Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Punkten: 
 Bearbeitung von Übungsaufgaben, Laborbericht, bestandene Modulprüfung 

9 Bemerkungen: 
 keine 
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Modulcode FB: Englische Modulbezeichnung: 
OE-BS-PVE Nutrition III: Preventive nutrition 

Arbeitsaufwand: ECTS-Punkte: Studiensemester: Häufigkeit des Angebots: Dauer: 
135 h, davon 

81 h Präsenzzeit 

54 h Selbststudium 

5 ECTS 6. Semester Sommersemester 1 Semester 

Art: Niveaustufe: Verwendbarkeit des Moduls: 
Pflichtmodul Bachelor Diätetik (B.Sc.); Oecotrophologie: Ernährung, Gesundheit, Lebens-

mittelwirtschaft (B.Sc.) für Vertiefungsrichtung Ernährung und Ge-
sundheit 

1 Qualifikationsziele: 
 Das Modul befähigt Studierende zum wissenschaftsbasierten Handeln in der Humanernährung und er-

nährungsbezogenen Prävention gemäß nationalen und internationalen Empfehlungen und Standards. 
Entlang des Lebenszyklus werden Möglichkeiten zur ernährungs- und lebensstilbezogenen Prävention 
einschließlich der Prävention von Fehl- und Mangelernährung auf individueller wie auf Bevölkerungs-
ebene erarbeitet. Die Fachkompetenz umfasst das vertiefte Wissen über den Stoffwechsel einzelner Mik-
ronährstoffe und deren Bedarf sowie über die Versorgungslage in verschiedenen Lebensabschnitten des 
Menschen.  

Sie können 

 nationale und internationale Ernährungsempfehlungen kritisch reflektieren, 

 Parameter zur Bestimmung des Ernährungsstatus erfassen, quantitative Analysen nach Anleitung 
durchführen, erzielte Messwerte kritisch hinterfragen und deren Bedeutung abschätzen, 

 für verschiedene Lebensphasen (z.B. Schwangerschaft, Säuglings-, Kinderalter, Alter) Möglichkei-
ten der ernährungs- und lebensstilbezogenen Prävention ableiten, 

 für verschiedene Bevölkerungsgruppen und Lebensphasen Ernährungskonzepte entwickeln, um 
eine bedarfsgerechte Ernährungsweise und Nährstoffversorgung sicher zu stellen, 

 kritische Mikronährstoffe und deren physiologische Funktion benennen, die Folgen bei mangelnder 
Zufuhr ableiten und Möglichkeiten zur Beseitigung des Mangels erarbeiten, 

 Lebensmittel mit einer hohen Dichte an bestimmten Mikronährstoffen für die Entwicklung von indivi-
duellen Ernährungsplänen zusammenstellen. 

2 Inhalte des Moduls 
  Einführung in Ernährungsempfehlungen nationaler und internationaler wissenschaftlicher Gremien 

 Möglichkeiten zur ernährungs- und lebensstilbezogenen Prävention in verschiedenen Lebenspha-
sen 

 Mikronährstoffe in der altersspezifischen Ernährung und Prävention von Fehl- und Mangelernäh-
rung 

 Parameter und Verfahren zur Beurteilung des Ernährungsstatus 

 Kritische Nährstoffe und Versorgungslage in Deutschland 

 Lebensmittel in der Prävention von Krankheiten und Mangelernährung 

3 Lehr- und Lernmethoden: 
 3 SWS seminaristischer Unterricht 

1,5 SWS Laborübungen 

4 Sprache: 
 Deutsch 

5 Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: 
 notwendig: keine 

 empfohlen: Lehrstoff des Moduls Humanernährung 

6 Form der Prüfung: 
 Klausur 

7 Bewertungsmethoden: 
 benotet 

8 Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Punkten: 
 regelmäßige Teilnahme am Seminaristischen Unterricht, Laborbericht, bestandene Modulprüfung 

Ernährung III: Präventive Ernährung (Anerkennung ohne LÜ) 
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9 Bemerkungen: 
 keine 
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Modulcode FB: Englische Modulbezeichnung: 
OE-BS-EPH Nutritional sciences I – Nutritional Physiology 

Arbeitsaufwand: ECTS-Punkte: Studiensemester: Häufigkeit des Angebots: Dauer: 
135 h, davon 

90 h Präsenzzeit inkl. 
e-learning 

63 h Selbststudium 

5 ECTS 6. Semester Sommersemester 1 Semester 

Art: Niveaustufe: Verwendbarkeit des Moduls: 
Pflichtmodul Bachelor Diätetik (B.Sc.); Oecotrophologie: Ernährung, Gesundheit, Lebens-

mittelwirtschaft (B.Sc.) für alle Vertiefungsrichtungen; Oecotropho-
logie: Verpflegungs- und Versorgungsmanagement (B.Sc.) für alle 
Vertiefungsrichtungen 

1 Qualifikationsziele: 
 Das Modul befähigt Studierende zum naturwissenschaftlichen Denken und zur Anwendung grundlegen-

der Kenntnisse der Humanbiologie in der Oecotrophologie. Der Schwerpunkt wird hierbei gelegt auf die 
Entwicklung eines Verständnisses der Anatomie und der physiologischen Prozesse, speziell im Gastroin-
testinaltrakt.  

Die Studierenden können 

 die Anatomie und Physiologie verschiedener Organsysteme (z.B. Herz-Kreislauf-System) beschrei-
ben, 

 die Makro- und Mikroanatomie des Gastrointestinaltrakts beschreiben und Zusammenhänge zu 
spezifischen Funktionen herstellen, 

 die Prozesse der Verdauung und Resorption der Nährstoffe detailliert erklären, 

 die grundlegenden Prinzipien der Stoffwechselsteuerung- und Koordination skizzieren, 

 Beispielhafte pathophysiologische Prozesse interpretieren, 

 grundlegende Arbeitstechniken im Labor anwenden und Versuche nach Arbeitsanleitung durchfüh-
ren, dokumentieren und die Ergebnisse bewerten, 

 das ernährungsphysiologische Wissen anwenden um gesundheitsbezogene Aussagen kritisch zu 
reflektieren. 

2 Inhalte des Moduls 
  Anatomie und Physiologie ausgewählter Organsysteme  

 Gastrointestinaltrakt als funktionelle Einheit  

 Verdauung und Resorption von Nährstoffen  

 Mikrobielle Besiedelung des Gastrointestinaltrakts 

 Biologische Informationsübertragung und Informationsverarbeitung  

 Sinneswahrnehmung Geruch und Geschmack  

 Beispiele für Auswirkungen von Fehlfunktionen auf einzelne Organsysteme sowie auf den Gesamt-
organismus 

3 Lehr- und Lernmethoden: 
 1 SWS Vorlesung Anatomie / Physiologie 

2 SWS Vorlesung Ernährungsphysiologie 

2 SWS Laborübungen Ernährungsphysiologie oder Anatomie 

4 Sprache: 
 Deutsch 

5 Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: 
 notwendig: keine 

 empfohlen: keine 

6 Form der Prüfung: 
 Klausur 

7 Bewertungsmethoden: 
 benotet 

Ernährung I – Ernährungsphysiologie (Anerkennung ohne LÜ) 
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8 Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Punkten: 
 Laborberichte Anatomie/Physiologie oder Ernährungsphysiologie, bestandene Modulprüfung 

9 Bemerkungen: 
 Besonderheiten, z.B. Online Arbeit, Praxisbesuche, Gastvorträge etc. bzw. sonstige Informationen 
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Modulcode FB: Englische Modulbezeichnung: 
OE-BS-LBM Food sciences I: Processed food products 

Arbeitsaufwand: ECTS-Punkte: Studiensemester: Häufigkeit des Angebots: Dauer: 
135 h, davon 

81 h Präsenzzeit 

54 h Selbststudium 

5 ECTS 6. Semester Sommersemester 1 Semester 

Art: Niveaustufe: Verwendbarkeit des Moduls: 
Pflichtmodul Bachelor Diätetik (B.Sc.); Oecotrophologie: Ernährung, Gesundheit, Lebens-

mittelwirtschaft (B.Sc.) für alle Vertiefungsrichtungen; Oecotropho-
logie: Verpflegungs- und Versorgungsmanagement (B.Sc.) für alle 
Vertiefungsrichtungen 

1 Qualifikationsziele: 
 Die Studierenden können 

 die Kriterien zur Beurteilung der Produktqualität verarbeiteter Lebensmittel beschreiben, 

 die grundlegenden Prozesse bei der Lebensmittelverarbeitung benennen, 

 die chemische Zusammensetzung von Lebensmitteln, die Veränderungen infolge der Verarbeitung 
und Lagerung, sowie die Wirkungsweise von Zusatzstoffen erklären, 

 die sinnesphysiologischen Grundlagen der sensorischen Analyse darstellen, 

 die sensorischen Prüfverfahren anwenden und Ergebnisse beurteilen, 

 sich im Selbststudium und in Gruppenarbeiten zielgerichtet Wissen aus der Fachliteratur im Bereich 
Lebensmittelwissenschaften erschließen, 

 die Kenntnisse zur Beurteilung der Lebensmittelqualität anwenden, beispielsweise in der Produkt-
entwicklung und Qualitätssicherung. 

2 Inhalte des Moduls 
  Eigenschaften von Lipiden, Proteinen, Kohlenhydraten, Vitaminen, Mineralstoffen, sekundären 

Pflanzenstoffen in Lebensmitteln; chemische und mikrobiologische Veränderungen; Rolle von Enzy-
men in Lebensmitteln; Gewinnung und Einsatz von Aromastoffen in Lebensmitteln; Einsatz und Ei-
genschaften von Lebensmittelzusatzstoffen  

 Sensorische Untersuchungen – Bedeutung und Voraussetzungen, sinnesphysiologische Grundla-
gen der sensorischen Lebensmittelbeurteilung, sensorische Prüfverfahren, Auswertung der Ergeb-
nisse 

 Prinzipien der Herstellung und Qualitätsbeurteilung ausgewählter Lebensmittel 

3 Lehr- und Lernmethoden: 
 3 SWS Vorlesung 

1,5 SWS Laborübung 

4 Sprache: 
 Deutsch 

5 Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: 
 notwendig: keine 

 empfohlen: Lehrstoff des Moduls „Grundlagen der Ernährungs- und Lebensmittelwissenschaften“ 

6 Form der Prüfung: 
 Klausur 

7 Bewertungsmethoden: 
 benotet 

8 Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Punkten: 
 Laborbericht; bestandene Modulprüfung 

9 Bemerkungen: 
 keine 

  

Lebensmittel I: Verarbeitete Lebensmittel (Anerkennung ohne LÜ) 
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Modulcode FB: Englische Modulbezeichnung: 
OE-BS-PR2 Catering management 

Arbeitsaufwand: ECTS-Punkte: Studiensemester: Häufigkeit des Angebots: Dauer: 
135 h, davon 

72 h Präsenzzeit 

63 h Selbststudium 

5 ECTS 6. Semester Sommersemester 1 Semester 

Art: Niveaustufe: Verwendbarkeit des Moduls: 
Pflichtmodul Bachelor Diätetik (B.Sc.); Oecotrophologie: Verpflegungs- und Versorgungs-

management (B.Sc.) für Vertiefungsrichtung Verpflegungsmanage-
ment 

1 Qualifikationsziele: 
 Die Studierenden können 

 die Besonderheiten der Cateringbranche, die spezifischen Anforderungen unterschiedlicher Alters-
gruppen, die wirtschaftlichen Zwänge und Handlungsalternativen benennen, 

 können Strukturen und Prozesse im Bereich der Außer-Haus-Verpflegung erkennen und Verpfle-
gungssysteme beurteilen, 

 fallbezogen Speiseplanungs- und Warenwirtschaftssysteme in der Speiseplanung und Warenbe-
schaffung sowie im Controlling einsetzen, 

 anfallende Planungsaufgaben in Verpflegungseinrichtungen unter Berücksichtigung ökonomischer, 
sozialer und ökologischer Faktoren lösen, 

 sich im Selbststudium und in der Gruppenarbeit zielgerichtet Wissen aus der Fachliteratur aneig-
nen, fachlich diskutieren und die Ergebnisse präsentieren. 

2 Inhalte des Moduls 
  Organisationsmodelle in Betrieben der Außer-Haus-Versorgung 

 Warenwirtschaftsmanagement 

 Beschaffungsmanagement 

 Lager- und Logistikmanagement 

 Kostenmanagement und Controlling 

 Umweltmanagement 

 Change Management 

3 Lehr- und Lernmethoden: 
 2 SWS seminaristischer Unterricht 

2 SWS Übung 

4 Sprache: 
 Deutsch 

5 Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: 
 notwendig: keine 

 empfohlen: Lehrstoff der Module „Dienstleistungswirtschaft I“ und „Dienstleistungswirtschaft II“ 

6 Form der Prüfung: 
 Klausur 

7 Bewertungsmethoden: 
 benotet 

8 Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Punkten: 
 regelmäßige Teilnahme am Seminaristischen Unterricht, Bearbeitung von Übungsaufgaben, bestandene 

Modulprüfung 

9 Bemerkungen: 
 Exkursionen zu verschiedenen Verpflegungseinrichtungen 

  

ID Verpflegungsmanagement 
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Modulcode FB: Englische Modulbezeichnung: 
OE-BS-LSI Food hygiene and technology in catering and private households 

Arbeitsaufwand: ECTS-Punkte: Studiensemester: Häufigkeit des Angebots: Dauer: 
135 h, davon 

81 h Präsenzzeit 

54 h Selbststudium 

5 ECTS 6. Semester Sommersemester 1 Semester 

Art: Niveaustufe: Verwendbarkeit des Moduls: 
Pflichtmodul Bachelor Diätetik (B.Sc.); Oecotrophologie: Verpflegungs- und Versorgungs-

management (B.Sc.) für alle Vertiefungsrichtungen 

1 Qualifikationsziele: 
 Die Studierenden können 

 die Grundoperationen bei der Zubereitung von Lebensmitteln und deren theoretische Grundlagen 
beschreiben und diese praktisch umsetzen, 

 die Gefahren und nachteiligen Einflüsse, die von unerwünschten Stoffen und von Mikroorganismen 
in Lebensmitteln und Wasser ausgehen können, beschreiben sowie die Prinzipien, wie und auf wel-
chen Ebenen diese Gefahren zu beherrschen sind, benennen, 

 die erworbenen Kenntnisse anwenden bei der Identifizierung und Beherrschung von Gefahren in 
der Gemeinschaftsverpflegung (z.B. Erstellung von Hygiene- und Kontrollplänen), 

 sich im Selbststudium und in der Gruppenarbeit zielgerichtet Wissen aus der Fachliteratur erschlie-
ßen, das für Großküchen und Küchen in Privathaushalten wichtig ist, 

 die wichtigsten mikrobiologischen Methoden zur Überprüfung des Hygienestatus anwenden. 

2 Inhalte des Moduls 
  Grundoperationen bei der Lebensmittelzubereitung 

 Veränderungen bei Lebensmitteln bei der Verarbeitung 

 Mikroorganismen in Lebensmitteln, Vermehrung, Abtötung, Nachweis und Identifizierung 

 Hygienemanagement in Großküchen sowie Küchen in Privathaushalten, hygienisches Desig 

3 Lehr- und Lernmethoden: 
 2 SWS Vorlesung 

1 SWS Übung 

1,5 SWS Laborübung 

4 Sprache: 
 Deutsch 

5 Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: 
 notwendig: keine 

 empfohlen: Lehrstoff der Module „Grundlagen der Ernährungs- und Lebensmittelwissenschaften“, „Le-
bensmittel I“ und „Technik I“ 

6 Form der Prüfung: 
 Klausur 

7 Bewertungsmethoden: 
 benotet 

8 Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Punkten: 
 schriftliche Dokumentation der Ergebnisse aus der Laborübung, Bearbeitung von Übungsaufgaben, be-

standene Modulprüfung 

9 Bemerkungen: 
 keine 

  

ID Lebensmittelverarbeitung, Hygiene und Technik 
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Modulcode FB: Englische Modulbezeichnung: 
OE-BS-HME Nutrition II – Human nutrition 

Arbeitsaufwand: ECTS-Punkte: Studiensemester: Häufigkeit des Angebots: Dauer: 
135 h, davon 

81 h Präsenzzeit 

54 h Selbststudium 

5 ECTS 6. Semester Sommersemester 1 Semester 

Art: Niveaustufe: Verwendbarkeit des Moduls: 
Pflichtmodul Bachelor Diätetik (B.Sc.); Oecotrophologie: Ernährung, Gesundheit, Lebens-

mittelwirtschaft (B.Sc.) für alle Vertiefungsrichtungen; Oecotropho-
logie: Verpflegungs- und Versorgungsmanagement (B.Sc.) für alle 
Vertiefungsrichtungen 

1 Qualifikationsziele: 
 Das Modul befähigt Studierende zum wissenschaftsbasierten Handeln in der Humanernährung gemäß 

nationalen und internationalen Standards.  

Die Studierenden können 

 den Energiehaushalt und den Stoffwechsel der Hauptnährstoffe charakterisieren und Folgen für den 
Ernährungsstatus ableiten, 

 die grundlegenden Prozesse der Biochemie der Ernährung erklären, 

 die Referenzwerte für die Nährstoffzufuhr anwenden und Studien zur aktuellen Versorgungslage an 
Energie und Nährstoffen charakterisieren, 

 Ernährungserhebungen durchführen und spezifische Probleme benennen, 

 Ernährungsprotokolle mit Hilfe aktueller Ernährungssoftware analysieren, die Lebensmittel- und 
Nährstoffzufuhr anhand nutritiver Referenzwerte beurteilen und Ernährungspläne optimieren, 

 Probleme bei der Versorgung mit Energie, Lebensmitteln und Nährstoffen erkennen und formulieren 
und Lösungen für das Ernährungsmanagement entwickeln, 

 auf die Gestaltungsmöglichkeiten in Verpflegungssystemen und in der Produktentwicklung hinwei-
sen (Fachethik). 

2 Inhalte des Moduls 
  Biochemie der Ernährung: Biosynthese und -abbau von Kohlenhydraten, Fettsäuren und Aminosäu-

ren Biosynthese des Cholesterins  

 Hormonelle, endokrine und neuronale Regulation der Nahrungsaufnahme  

 Körperzusammensetzung und Ernährungsstatus 

 Lebensmittel- und Nährstoffempfehlungen nationaler und internationaler wissenschaftlicher Gre-
mien 

 Energie- und Wasserhaushalt 

 Ballaststoffe 

 Stoffwechsel der Kohlenhydrate, Lipide und Proteine sowie Folgen einer überhöhten bzw. erniedrig-
ten Zufuhr 

 Ernährungserhebungen und Anwendung von Ernährungssoftware 

3 Lehr- und Lernmethoden: 
 1,5 SWS Vorlesung Biochemische Grundlagen 

2 SWS Vorlesung Ernährungsphysiologie 

1 SWS Laborübungen Ernährungserhebungen 

4 Sprache: 
 Deutsch 

5 Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: 
 notwendig: keine 

 empfohlen: Lehrstoff des Moduls Grundlagen der Ernährungs- und Lebensmittelwissenschaften 

6 Form der Prüfung: 
 Klausur 

7 Bewertungsmethoden: 
 benotet 

ID Ernährung II – Humanernährung 
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8 Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Punkten: 
 schriftliche Dokumentation, Analyse und Bewertung der Ernährungsprotokolle, bestandene Modulprüfung 

9 Bemerkungen: 
 keine 
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Modulcode FB: Englische Modulbezeichnung: 
OE-BS-LSM Food sciences II: Food safety and microbiology 

Arbeitsaufwand: ECTS-Punkte: Studiensemester: Häufigkeit des Angebots: Dauer: 
135 h, davon 

81 h Präsenzzeit 

54 h Selbststudium 

5 ECTS 6. Semester Sommersemester 1 Semester 

Art: Niveaustufe: Verwendbarkeit des Moduls: 
Pflichtmodul Bachelor Diätetik (B.Sc.); Oecotrophologie: Ernährung, Gesundheit, Lebens-

mittelwirtschaft (B.Sc.) für alle Vertiefungsrichtungen; Oecotropho-
logie: Verpflegungs- und Versorgungsmanagement (B.Sc.) für alle 
Vertiefungsrichtungen 

1 Qualifikationsziele: 
 Die Studierenden können 

 die Gefahren und nachteiligen Einflüsse beschreiben, die von unerwünschten Stoffen und von Mik-
roorganismen in Lebensmitteln und Wasser ausgehen, und die Prinzipien erklären, wie und auf wel-
chen Ebenen diese Gefahren zu beherrschen sind, 

 die erworbenen Kenntnisse anwenden bei der Identifizierung und Beherrschung von Gefahren in 
der gewerblichen und privaten Lebensmittelverarbeitung (z.B. Erstellung von Hygiene- und Kontroll-
plänen) sowie bei der Haltbarmachung von Lebensmitteln, 

 sich im Selbststudium und in der Projektarbeit zielgerichtet Wissen aus der Fachliteratur im Bereich 
Mikrobiologie und Hygiene erschließen, das für die Oecotrophologie wichtig ist, 

 die wichtigsten mikrobiologischen Methoden anwenden und die Gründe für die Sicherheitsvorschrif-
ten in mikrobiologischen Labors verstehen, 

 die wichtigsten hygienerechtlichen Forderungen ermitteln, diese darstellen und einfache Problem-
stellungen hierzu selbstständig bearbeiten. 

2 Inhalte des Moduls 
  Unerwünschte Stoffe in Lebensmitteln 

 Mikroorganismen und ihre Bedeutung für Ernährung, Lebensmittel, Umwelt 

 Sichtbarmachung, Züchtung, Stoffwechselleistungen und Unterscheidung von Mikroorganismen mit 
Bedeutung für die Lebensmittelhygiene 

 Vermehrung und Abtötung von Mikroorganismen 

 Wechselwirkungen zwischen Mikro- und Makroorganismen (Mensch, Tier, Pflanze) 

 Grundbegriffe und rechtlicher Rahmen der Lebensmittelhygiene; Charakteristika von Gefahren, die 
von Lebensmitteln ausgehen können; Vorgehen bei Risikobewertung und Risikobeherrschung; vor-
beugende Maßnahmen in Betrieb und Haushalt 

3 Lehr- und Lernmethoden: 
 2 SWS Vorlesung 

1,5 SWS Laborübung 

1 SWS Übung 

4 Sprache: 
 Deutsch 

5 Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: 
 notwendig: keine 

 empfohlen: Lehrstoff des Moduls „Grundlagen der Ernährungs- und Lebensmittelwissenschaften“ 

6 Form der Prüfung: 
 Klausur 

7 Bewertungsmethoden: 
 benotet 

8 Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Punkten: 
 Laborbericht, Bearbeitung von Übungsaufgaben, bestandene Modulprüfung 

9 Bemerkungen: 
 keine 

  

ID Lebensmittel II: Lebensmittelsicherheit und -mikrobiologie 
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Anlage 3: Ordnung für die Berufspraktischen Studien  

§ 1  Allgemeines 

(1) Im additiven Studiengang Diätetik: Präsenz ist ein Praxismodul zu Berufspraktischen Studien 
(Praxisphase) integriert. Es wird von der Hochschule vorbereitet, begleitet und nachbereitet.  

(2) Die Praxisphase wird in enger Zusammenarbeit der Hochschule mit den Praktikumsstellen 
durchgeführt. Die Praktikumsstellen werden von den Studierenden benannt. Wenn ein/e Stu-
dierende/r keinen eigenen Vorschlag unterbreitet oder sein/ihr Vorschlag nicht genehmigt 
werden kann, bemüht sich das Praxisreferat eine Praktikumsstelle zu benennen. Die Berufs-
praktischen Studien des/der einzelnen Studierenden in der Praktikumseinrichtung werden 
auf der Grundlage eines Musterpraktikumsvertrages zwischen dem/der Studierenden und 
der Praktikumsstelle geregelt.  

§ 2  Aufgaben und Ziele 

 Orientierung in den Berufsfeldern Ernährungs- und Diätberatung, Diätetik und Organi-
sation des Küchenbetriebs, Hygiene sowie diätetische Forschung, 

 Erwerb praktischer Kenntnisse und Kennenlernen berufstypischer Arbeitsweisen, 

 Einblick in technische und organisatorische Zusammenhänge der Arbeitswelt, 

 Anwenden von routinemäßigen Arbeitsgängen, 

 Anwendung der im Studium erworbenen Fach- und Methodenkenntnisse am Lernort 
Praxis, 

 Identifikation von Aufbau und Ablauforganisation der Praxiseinrichtung, 

 Einarbeitung in komplexe Aufgaben und Betriebskulturen binnen kurzer Zeit (Employa-
bility), 

 Erarbeitung und Ausführung von Vorschlägen zur Bearbeitung berufsrelevanter Ar-
beitsschritte, 

 Reflexion eigener Fähigkeiten und Interessen, 

 Erhalt von Perspektiven für das weitere Studium bzw. den Berufsweg durch Gesprä-
che mit den zuständigen Vertreterinnen oder Vertretern, 

 Interdisziplinäres Arbeiten mit Unterstützung virtueller Arbeitsumgebungen 

 Erkennen der Wichtigkeit der berufspolitischen Rahmenbedingungen für die Praxis, 
Ableitung des Entwicklungspotenzials der Diätetik. 

Eine Verknüpfung mit dem Modul „Bachelor-Arbeit: Forschung in der Diätetik“ wird empfohlen. 

§ 3  Institutionen und Unternehmen 

Der/ die Studierende kann die Praxisphase insbesondere bei folgenden Institutionen und Unter 
nehmen im In- und Ausland absolvieren: 

 Ambulante oder stationäre Einrichtungen der Ernährungsberatung und -therapie 

 Institutionen und Behörden im Bereich der Ernährung und Diätetik 

 Krankenkassen 

 Fachgesellschaften und Fachverbände 

 Forschungseinrichtungen 

 Ernährungs- und Lebensmittelindustrie, z. B. Betriebe zur Herstellung diätetischer Le-
bensmittel 
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 Einrichtungen der Gemeinschaftsverpflegung, Senioreneinrichtungen 

 Bildungsinstitute 

 Pharmazeutische Unternehmen mit Schwerpunkt Diätetik 

§ 4  Tätigkeitsfelder 

Der/Die Studierende kann die Praxisphase insbesondere in folgenden Tätigkeitsfeldern im In- 
und Ausland absolvieren: 

 Klinische Diättherapie 

 Ernährungsberatung und -schulung 

 Prävention und Gesundheitsförderung 

 Klinische Forschung 

 Planung und Organisation wie z.B. Veranstaltungsmanagement 

 Prozessorientiertes Handeln in der Diätetik 

 Herstellung und Vermarktung diätetischer Lebensmittel 

 Rezeptentwicklung, Verkostungen, Sensorik 

 Digitale Medien in der Ernährungsberatung, Ernährungsbildung 

 Fachpublikationen, Öffentlichkeitsarbeit 

§ 5  Status des/ der Studierenden 

(1) Der/Die Studierende bleibt während der Zeit der Berufspraktischen Studien an der Hoch-
schule Fulda mit allen Rechten und Pflichten ordentlicher Studierenden immatrikuliert. Er/Sie  
ist keine Praktikantin oder kein Praktikant im Sinne des Berufsbildungsgesetzes.  

(2) Andererseits ist der/die Studierende an die Vorschriften seiner/ihrer Praxisstelle gebunden, 
insbesondere was die Unfallverhütungsvorschriften, die Arbeitszeitordnung sowie die Vor-
schriften über die Schweigepflicht betrifft.  

§ 6  Zeitpunkt und Dauer 

(1) Die Berufspraktischen Studien finden im 4. Semester statt.  

(2) Die Praxisphase umfasst einen zusammenhängenden Zeitraum von sechzehn Wochen an 
einer Praxisstelle. Unterbrechungen sind grundsätzlich nachzuholen.  

(3) Die tägliche Arbeitszeit entspricht der üblichen Arbeitszeit (Vollzeit) der Praxisstelle.  

§ 7  Zulassung 

Zum Praxismodul wird zugelassen, wer die Module Forschungsmethoden I, Forschungsmetho-
den II und Fallstudie I erfolgreich absolviert hat. 

§ 8  Anerkennung der Praxisphase 

(1) Der/Die Studierende beantragt im Praxisreferat die Anerkennung der Berufspraktischen Stu-
dien.  
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(2) Zur Anerkennung der Berufspraktischen Studien ist ein Bericht aus fachwissenschaftlicher 
Sicht vorzulegen.  

§ 9  Praktikumsvertrag 

(1) Vor Beginn der Praxisphase der Berufspraktischen Studien schließt der/die Studierende mit 
der Praxisstelle einen Praktikumsvertrag ab. Vor Abschluss des Vertrages hat der/die Stu-
dierende die Zustimmung des Praxisreferats einzuholen. 

(2) Die Betreuung der Studierenden an der Praktikumsstelle soll durch eine von der Praktikums-
stelle benannte betreuende Person erfolgen. Sie ist mindestens staatlich anerkannte/r Diät-
assistent/in und in der Regel besonders qualifiziert (z.B. anerkannte Weiterbildung des VDD, 
der Deutschen Gesellschaft für Ernährung, Deutsche Diabetes Gesellschaft). Gewünscht 
sind Praxisanleiter/innen mit einem akademischen Abschluss in Diätetik oder Oecotropholo-
gie bzw. Ernährungswissenschaften. 

(3) Der/Die Praxisanleiter*in hat die Aufgabe, die Einweisung des/der Studierenden in seine/ihre 
Arbeitsgebiete und Aufgaben zu regeln und zu überwachen und die Durchführung der Pra-
xisphase zu begleiten. Er/Sie ist zugleich Kontaktperson für den Fachbereich.  

§ 10  Anerkennung von Berufstätigkeit auf die Berufspraktischen Studien 

(1) Eine Berufserfahrung als examinierte/r Diätassistent/in im Umfang von mindestens einem 
Jahre in den in §4 genannten Tätigkeitsfeldern kann auf die 16-wöchige Praxisphase der 
Berufspraktischen Studien angerechnet werden. Die Anerkennung der Praxisphase ist unter 
Vorlage eines detaillierten Arbeitszeugnisses beim Praxisreferat zu beantragen. 

(2) Das Seminar e-learning sowie die Modulprüfung müssen absolviert werden. 
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